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Wehke dem armen Afenschen der mit seiner Arbeit
nur wirken will für sein Zeitalter für die Mitwelt
der nicht mit nüchternem Bewußtsein zdet auf Hoff
nung und arbeitet für die Nachwelt der nicht weiß

da seine Arbeit Saat ist
Betty Gleim

Eraiekung und Unterricht des weiblichen Gesckleckts 1810

Die Frauenkundgebung zur Abrüſtung

Die Abrüſtung iſt ein internationaler Akt Darum
ſt jeder Erfolg abhängig von der Zuſtimmung aller
beteiligten Nationen Darum geſchieht auch die
Kundgebung des Frauenwillens im innter
nationalen Rahmen

Dem Weltbund für Frauenſtimmrecht iſt es ge
lungen einen Text für die Unterzeichnung zu finden
der dieſen gemeinſamen Willen in glücklicher Form
zum Ausdruck bringt und durch ſeine Faſſung dem
deutſchen Standpunkt gerecht wird Der Anſpruch
Deutſchlands auf die Abrüſtung der anderen Völker
wird anerkannt und die gleichmäßige Heranziehung
aller Arten von Rüſtungen wird gefordert

In dem der Kundgebung von Deutſchland hinzu
gefügten Vorbehalt wird der Grundſatz unbe
dingter Rechtsgleichheit der an der Ab
rüſtungs Konvention beteiligten Staaten klar zum
Ausdruck gebracht Denn die für Deutſchland ent
ſcheidende Grundſatzfrage iſt

Wird die künftige Abrüſtungskon
vention auch auf Deutſchland ange
wandt oder bleibt für Deutſchland der
Vertrag von Verſailles beſtehen

Eine Folge des Zuſatzantrages iſt daß die deutſche
Kundgebung in Genf geſondert überreicht wird und
die deutſchen Stimmen nicht einfach zu den übrigen
gezählt werden

Gertrud Bäumer ſagte dazu kürzlich bei
einem Preſſetee in Berlin

Das Wagnis der Sonderübereichung iſt aller
dings ein um ſo größeres Es muß eine ein
drucksvolle Kundgebung zuſtande kommen Das
iſt in Deutſchland aus zwei Gründen ſchwierig
Unſere Bevölkerung iſt von politiſchem Miß
trauen gegeneinander zerfreſſen und darum
ſchwer für eine einheitliche Aktion zu gewinnen
Und ferner ſie iſt in der Bereitſchaft durch per
ſönliche Unterſchriften eine Aktion zu unterſtützen unendlich viel ſchwerfälliger als beiſpiels
weiſe England oder die Schweiz Es wird
daher einer außerordentlichen Aktivität aller in
der Oeffentlichkeit wirkſamen Kräfte in dieſen
Wochen bedürfen um die Millionen von
Unterſchriften zu ſammeln die allein einen
wirklichen politiſchen Eindruck machen können

Wer möchte dieſen Worten Gertrud Bäumers
nicht zuſtimmen Wer möchte mit ihr nicht mahnend
die Stimme erheben und immer wieder betonen daß
nur eine Kundgebung hinter der alle ſtehen einen
Eindruck machen wird wenn dieſe Frage der Ab
rüſtung in Genf aufgerollt wird Dieſe Kundgebung
ſoll zeigen daß deutſche Männer umd
Frauen aller Parteien und Konfeſſionen vor der
ganzen Welt den deutſchen Standpunkt zur Abrüſtung
vertreten und ſich für einen ehrlichen auf Gerechtig
keit begründeten Frieden einſetzen

Hier in Halle ſteht der Verband Halliſche r
Frauenvereinne als Träger hinter dieſer
Kundgebung Von ihm aus gingen die blauen Bogen
an die ihm angeſchloſſenen Vereine die weit über
den Kreis ihrer Mitglieder hinaus die Unterſchrif
ten Sammlung übernommen haben Zur Unter
ſchrift berechtigt ſind alle deutſchen Männer und
Frauen im Mindeſtalter von 18 Jahren

Die ausgefüllten Liſten müſſen bis ſpäteſtens
22 Januar an die Geſchäftsſtelle des Verbandes
der weiblichen Handels und Bürvoangeſtellten
Gottesackerſtraße 4 zurückgehen auch wenn ſie nicht
voll ausgefüllt ſind

Die Frauen von Nidden
Von Gertrud Warnſtorff

Der bekannten Ballade von Agnes Miegel
liegt eine Legende zugrunde Nach dem letzten
Wüten der Peſt im 17 Jahrundert in den weltver
geſſenen Dörfern der kuriſchen Nehrung zwiſchen
Meer und Haff verlaſſen die ſieben überlebenden
Frauen von Nidden ihre Häuſer

Kein Tiſchler lebt der den Sarg uns ſchreint
Nicht Sohn und nicht Enkel der uns beweint
Kein Pfarrer mehr uns den Kelch zu geben
Sie erſteigen in ihren Abendmahlskleidern die

hohe Wanderdüne um ſich von dem weißen fliegen
den Sand begraben zu laſſen

Schlage uns ſtill ins Leichentuch
Du unſer Segen nicht unſer Fluch
Sieh wir liegen und warten ganz mit Ruh
Und die Düne kam und deckte ſie zu

Das tragiſche Schickſal welches dieſe Letzten
Vereinſamten in ſtiller Ergebung und doch mutvoll
dem ſelbſtgewählten Tod entgegenſchreiten läßt
findet in der Ballade ſeinen ergreifenden Ausdruck
Es iſt darin zutiefſt das ſtille treue und herbe
Weſen der Frauen gekennzeichnet wie ſie heute noch
in jener Landſchaft leben denn ſeit den Tagen der
menſchenmordenden Peſt und ſeit der glücklich ab
gewendeten Gefahr drohender Verſchüttung durch
die Wanderdüne iſt Nidden wieder ein bewohntes
blühendes Dorf geworden wohl auch maleriſch das
ſchönſte der ganzen Kuriſchen Nehrung Der Welt
krieg hat es politiſch zu Litauen geſchlagen Aber
über den Wechſel der Nationalität hinaus bleibt den
Menſchen dort unverlierbar die große Liebe zu ihrer
Heimat deren Eigenart und weltfremde Schönheit
in Europa nicht ihresgleichen hat Das Leben der
Bewohner der Frauen zumal iſt ſeit vielen Jahr
Hunderten faſt dasſelbe geblieben und die Worte

Landfrauenbewegung
Zur Tagung des Verbandes landw Hausfrauenvereine in Halle Von Eliſabet Boehm

Man kann heute hin und wieder ſchon hören und
leſen wenn von den volkswirtſchaftlichen Trägern
der Wirtſchaft geſprochen wird daß neben Handel und
Gewerbe Verkehr Jnduſtrie und Landwirtſchaft auch
die Haus wirtſchaft genannt wird Das iſt ein
erfreuliches Zeichen wachſenden Verſtändniſſes für
unſere Hausfrauenarbeit und geht beſonders die
Landfrauen an die als erſte ſich eine machtvolle Be
rufsorganiſation geſchaffen haben So wollen wir

einmal zuſammen überlegen liebe Hausfrauen aus
Stadt und Land wie ſich dieſes entwickelt hat Dazu
muß ich etwas zurückgreifen und die Zuſtände be
rühren die wir hatten ehe wir uns als Hausfrauen
die Anerkennung als Berufsfrauen erkämpft
hatten

Es gab eine Zeit da man unſere Hausfrauenarbeit
für nichts achtete da man uns keine Berufsausbil
dung zubilligte weil wir ja keinen Beruf hätten und
das bißchen Hausarbeit könnte doch jede ohne es

gelernt haben Durch dieſe Mißachtung der Haus
wirtſchaft war ſie ſo tief geſunken auch in den Augen
der Frauen daß wir eine ungeheure Flucht der
Frauen aus der Haus wirtſchaft erlebt
haben Die Mädchen die früher einen Hausdienſt
annahmen um darin für ihren ſpäteren eigenen
Hausſtand zu lernen gingen nun lieber einer ande
ren Arbeit nach denn erſtens hatten die ſelbſt nicht
viel könnenden Hausfrauen ſie nichts zu lehren
zweitens verlangte kein Mann von ſeiner Frau haus
wirtſchaftliche Kenntniſſe ſondern heiratete ſeine
Braut aus der Fabrik dem Kontor der Ladenarbeit
heraus und die Hausfrauen blieben ohne Hilfskräfte
im Hauſe zurück und halfen ſich dadurch daß ſie ihre
Hauswirtſchaft ſo einſchränkten wie nur irgend mög
lich eben um ohne Hilfskräfte auszukommen Das
führte zu einer immer ſtärker werdenden Ver
armung der Hauswirtſchaft ſie ſchrumpfte
ein und wurde auch volkswirtſchaftlich immer ge
ringer gewertet

Hier griff um die Jahrhundertwende die Land
frauenbewegung ein Jhre Führerinnen hatten
erkannt daß die Hauswirtſchaft für Volk und Staat
von ſo ungeheurer Bedeutung iſt daß ſie gehoben
werden mußte um gleichwertig neben Induſtrie und
Landwirtſchaft Handel und Gewerbe zu ſtehen Jedes
dieſer andern Wirtſchaftsgebiete umfaßt doch nur
einen gewiſſen Teil unſeres Volkes die Hauswirt
ſchaft aber umfaßt das ganze Volk Jeder Mann hat
eine Hauswirtſchaft oder hängt irgendwie von einer
Hauswirtſchaft ab drei Viertel des deutſchen Volks
einkommens geht durch die Hände der Hausfrauen
und kann je nach Gebrauch die deutſche Volkswirt
ſchaft als befruchtender Regen fördern oder ſie ver
armen laſſen wenn die kaufende Hausfrau Aus
landsware bevorzugt Darüber hinaus iſt die land
wirtſchaftliche Hausfrau in hohem Grade bei der Er
zeugung der Lebensmittel beteiligt ſollte es noch
viel mehr ſein denn die Einfuhr von Obſt Gemüſe
Eiern Butter und Käſe die alle in ihr Reich fal
len überſteigt zum Teil erheblich die Einfuhrſummen
für Erzeugniſſe der Außenwirtſchaft Dies alles er
kannten unſere Führerinnen damals Sie ſahen wie
die Landwirte in den letzten 40 Jahren die Erträge
ihres Bodens je Morgen verdoppelt die Milch
erträge der Kühe verdreifacht hatten dadurch daß ſie
ſich eine gute Berufsausbildung geſichert hatten die
von einer Fortbildung im regen Vereinsleben weiter
geführt wurde Auch hatten die Landwirte unſere
Männer es verſtanden Jnduſtrie Technik und Wiſ
ſenſchaft in den Dienſt der Landwirtſchaft zu ziehen
und ſo ſtieg der Wert ihrer Arbeit Jahr um Jahr
Die gleichen Wege wollten wir Landfrauen gehen
und ſind ſie gegangen Der Weg war ſteinig Denn
man beſtritt uns die Rechte eines Berufes d h alſo
das Recht auf Ausbildung und auf Berufsvertretung Man hatte die Landwirt
ſchaftskammern vor einigen Jahren eingerichtet als
Berufsvertretung der Landwirtſchaft aber in den
Kammern war keine Rede von den Landfrauen
Man hatte ſie einfach vergeſſen

Aber wenn man erſt die Schäden erkannt hat iſt
es einem feſten Willen verhältnismäßig leicht an
ihrer Beſeitigung zu arbeiten Die Landfrauen ver
ſchafften ſich und den ſtädtiſchen Hausfrauen zunächſt
eine hauswirtſchaftliche Fort bildung in landwirt
ſchaftlichen Hausfrauen Vereinen den L H deren
Satzungen für die Hausfrauen die Fort bildung
für ihre Töchter und Hilfskräfte die hauswirtſchaft
liche Aus bildung forderten Hebung der Hauswirt
ſchaft und ihrer Nebenzweige in Gartenbau und Ge
flügelzucht Steigerung der Leiſtungen auf dem Ge
biet der Lebensmittelerzeugung bis zur Ausfuhr
möglichkeit So weite Ziele ſteckten ſich ſchon da
mals unſere Führerinnen Man erkannte daß man
der Hauswirtſchaft mit Hingebung dienen müſſe
wolle man ſie heben daß alle hauswirtſchaftliche
Arbeit zu gelernter Arbeit gemacht werden müſſe
zur Berufsarbeit Ein reges Leben und Arbeiten
begann Es galt eine große Berufsorganiſation zu
ſchaffen ſich in die Landwirtſchaftskammern einzu
bohren ſich die öffentliche Anerkennung durch ge
ſteigerte Leiſtungen zu erringen

Der Krieg traf uns mitten in dieſer ſchon erfolg
reichen Arbeit und öffnete nun auch dem Wider
ſtrebenden und Blinden die Augen für die Wichtigkeit
einer planvollen Haushaltsführung Der Bund deut
ſcher Frauenvereine organiſierte aus ſeinem Na
tionalen Frauendienſt heraus in den Städten die
ſtädtiſchen Hausfrauen ſelbſtändig ſeither mar
ſchieren die beiden Reichsverbände der ſtädtiſchen und
land wirtſchaftlichen Hausfrauen nebeneinander aber
Hand in Hand zu gleichen Zielen im Dienſt einer
nationalen Wirtſchaftsführung Auch in
den Städten hatte ſich der Mangel hauswirtſchaft
licher Kenntniſſe bei den Frauen und Müttern höchſt
verderblich gezeigt Die Fürſorge machte bekannt daß
die Kinder die fürſorgebedürftig ſeien faſt immer
Kinder nicht wirtſchaftenkönnender Mütter ſeien So
war das gemeinſame Ziel aller Hausfrauen in Stadt
und Land Zurückführung der jungen Mäd
chen in die Hauswirtſchaft Aus dieſem
Streben entſtanden die Haushaltungsſchulen entſtand
das haus wirtſchaftliche Lehrlingsweſen
das beſonders in land wirtſchaftlichen Kreiſen von
großem Erfolg gekrönt worden iſt Denn ſchon tauſende
von jungen Mädchen ſind in zweijährigem Lehrlings
verhältnis haus wirtſchaftlich geſchult Die Hauptſache
aber iſt daß die Landfrauen ihre Hauswirtſchaft
wieder wie zu Großmutters Zeiten zu e ner Lehr
ſtelle für die Töchter unſeres Volkes machen und daß
aus dem Verhältnis von Lehrfrau zu Lehrling in der
Sorge um die am Ende der Lehrzeit zu beſtehende
Prüfung ein ſchönes berufliches Verhältnis wird
Beidedienen der Hauswirtſchaft die Lehr
frau ſieht in dem Lehrling die zukünftige Berufs
genoſſin ſo iſt der Berufsgedanke bei uns die Ueber
brückung ſozialer Gegenſätze geworden dieſer Gegen
ſätze die ſich ſo vielfach in unſerem Volk unheilvoll
ausgewirkt haben

Es würde zu weit führen wollte ich alles erwähnen
was die Berufsorganiſation der Landfrauen in der
Vermehrung der Eiererzeugung des Obſt und Ge
müſebaues getan hat wie ſie die hauswirtſchaftlichen
Geräte die Arbeitsmethoden verbeſſert die Landfrauen
zu denkenden Hausfrauen erzogen hat Hier wollen wir
heute nur einen kurzen Rückblick auf das bisher Er
reichte geben und einen Ausblick tun auf das noch zu
Erſtrebende Das Ziel muß ſein daß nicht nur die
einzelnen erwachten Landfrauen mitarbeiten ſondern
daß jede Landfrau es als eine ſelbſtverſtändliche Pflicht
empfindet ſich einzureihen und mitzuarbeiten Die
Hebung der däniſchen Landbevölkerung hat damit be
gonnen der Jugend klarzumachen daß das Vater
land ihre wirtſchaftliche Tüchtigkeit braucht und ſie
hat damit wunderbare Erfolge erzielt Die gleiche
Mahnung können wir heute allen Hausfrauen in Stadt
und Land und ihren Töchtern zurufen Das Vater
land braucht eure wirtſchaftliche Tüch
tigkeit eure ſoziale Geſinnung zurSchaffung einer Volksgemeinſchaft die
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auf geſunder Grundlage das Vaterland neu aufbauen
wird Die Landfrauen nahmen vor 34 Jahren in ihre
Satzungen das Ziel auf Ueberbrückung der Gegen
ſätze zwiſchen Stadt und Land Heute gilt es die
Se auszugleichen die zzwiſchen den deutſchen
Volksgenoſſen aufgeriſſen ſind Das kann nur ge
ſchehen durch eine hingebende Arbeit für das ge
meinſame Volk und Vaterland
der Beruf der Landpflegeſchweſter

Von Engel Tesmer
Für junge Mädchen bietet der Beruf der Land

pflegeſchweſter eine Ausſicht auf eine befriedigende
wertvolle und ausſichtsreiche Tätigkeit eine Tätig
keit die ihnen ein ſelbſtändiges Arbeitsgebiet in
Ausſicht ſtellt und ſie auch in die Lage verſetzt ſich
ſelbſt zu unterhalten wenn ſie auch nicht geeignet er
ſcheint große Reichtümer anzuſammeln Der Deutſche
Landpflege Verband Sangerhauſen Ludwigſtraße S8
ſtellt junge Mädchen zwiſchen 18 und 30 Jahre als
Lehrſchweſtern ein Die mittlere Reife und eine zu
verläſſige Geſundheit ſind Bedingung Es kommen
nur Mädchen evangeliſchen Glaubens in Frage

Die Ausbildung befaßt ſich mit allen Arbeitsgebieten
der Landfrau der Krankenpflege den Gebieten der
ſozialon Fürſorge Jn Sangerhauſen beginnt die Aus
bildung mit einem einjährigen Kurſus in der Land
pflegeſchule der durch eine ſtaatliche Prüfung abge
ſchloſſen wird Daran ſchließt ſich eine zweijährige
Ausbildung in der Krankenpflege in einem von der
Landpflegeſchule vorzuſchlagenden Krankenhauſe die
wiederum durch eine ſtaatliche Prüfung beendet wird
An dieſe eigentliche Ausbildung ſchließt ſich eine Ein
führungszeit im Mutterhauſe zu Sangerhauſen

Die Ausbildung iſt im allgemeinen frei Wohnung
und Verpflegung werden gewährt Nur während des
Kurſus in der Landpflegeſchule wird ein monatlicher
Verpflegungszuſchuß von 30 RM gewährt Jm zweiten
Krankenhausjahr erhalten die Lehrſchweſtern ein
Taſchengeld von 10 RM im Monat

Aufnahmeanträge ſind an das Mutterhaus des
Deutſchen Landpflegeverbandes in Sangerhauſen zu
richten Dem Antrag iſt ein ſelbſtgeſchriebener Lebens
lauf in zweimaliger Ausführung die Schulzeugniſſe
ein Geſundheitsatteſt des Kreisarztes und ein Leu
mundszeugnis des der Antragſtellerin naheſtehenden
Geiſtlichen beizufügen Die ausgebildete Schweſter er
hält in der Praxis freie Wohnung Beleuchtung
Heizung Verpflegungsgeld und ein monatliches
Taſchengeld zwiſchen 30 und 50 RM je nach dem
Dienſtalter Die ſie betreffenden ſozialen Laſten trägt
das Mutterhaus Ein jährlicher Urlaub von 28 Tagen
ſteht der Schweſter zu

Das Mutterhaus hat Verträge mit Gemeinden

den bei ihm ausgebildeten Schweſtern die ſich im je
weiligen Falle eignenden Stellen zu

Der Beruf der Landpflegeſchweſter ſtellt große An
ſprüche an Herz und Kopf derer die ihn ergreifen
wollen iſt aber wie ſelten einer geeignet das Leben
einer Frau auszufüllen und befriedigend zu geſtalten

Die ländliche weibliche Berufsſchule

Das weibliche Berufsſchulweſen auf dem Lande
iſt ganz beſonders zurückgeblieben So gibt es zur
zeit in Preußen bei 13562 ländlichen Fortbildungs
ſchulen 12230 Schulen mit 236 690 männlichen
Schülern 1332 Schulen mit 36 624 weiblichen Schülern
Dazu kommen 191 Wanderhaushaltungsſchulen mit
14 060 Schülerinnen und 184 Mädchenklaſſen an land
wirtſchaftlichen Schulen mit 4000 Schülerinnen Für
die männliche Jugend beſtehen 395 landwirtſchaftliche
Fachſchulen mit rund 18500 Schülern

Welch weittragende Bedeutung eine berufliche
Schulbildung auch für die Landwirtſchaft hat geht
aus Folgendem hervor Unter dem Einfluß der Ge
treidekriſe ſind die beſonderen Gebiete der Frauen
arbeit von zunehmender Wichtigkeit ganz beſonders
in kleinbäuerlichen und Siedlungswirtſchaften die
hauptſächlich von der Mitarbeit der Frau ab
hängig ſind Da ſind Gemüſe und Obſtbau die bei

Kampf und Not ſtehen als Ueberſchrift über
ihrer aller Daſein

Das ſchwere Ringen der Männer mit den Natur
elementen mit Haff und Meer im ſtrengen Winter
mit Schnee und Eis und dem hartnäckigſten Feinde
dem fliegenden Sand der Wanderdüne wirkt ein
ſchneidend auch auf der Frauen Leben und Schickſal
Neben dem Manne dem unumſchränkten Gebieter
des Hauſes den ſein gefahrvoller ſchwerer Beruf
als Fiſcher täglich ſechzehn Stunden auf dem Waſſer
hält liegt der Frau die Mitarbeit beim Herſtellen
und Flicken der Netze beim Räuchern Dörren und
Einſalzen der Fiſche ob außer der Sorge für Haus
und Familie für Garten und Tierhaltung

So werden frühzeitig auch die Kinder zur Mit
arbeit bei den häuslichen Hantierungen und im
Freien herangezogen und zu lauten lärmenden
Spielen bleibt nicht viel Zeit Sie wachſen zu
ſchweigſamen verſchloſſenen Menſchen heran die bei
ihrem ſtillen Weſen ein mit Würde gepaartes Selbſt
bewußtſein beſitzen

Die Bevohner Niddens ſind Kuren von lettiſcher
Abkunft denen ſich hin und wieder weibliche Ele
mente vom Feſtlande Litauens durch Heirat bei
geſellt Jn der Kirche wird neben Deutſch auch
Litauiſch gepredigt das Kuriſche genießt als Kirchen
ſprache ſeltſamerweiſe zu wenig Anſehen

Der im Weltkriege gefallene Berliner Maler
Biſchoff Culm hat in langjährigem Studium und in
künſtleriſchem Schaffen die Schönheit Niddens und
die prächtigen Typen ſeiner Bevölkerung in ſeinen
Bildern feſtgehalten Jn den Galerien von
Königsberg Berlin und Dresden grüßen uns aus
durchſonnten Wald und Dünenbildern Gruppen
junger Mädchen von Nidden in ihrer Feſtkleidung
mit dicken Blumenkränzen im Haar oder mit bunten
Tüchern geſchmückt Frauen wandern an des
Mannes Seite zu ihrem Tagewerk durch den gelben
Sand und die hellſchimmernde Luft Sie knieen
voller Andacht in der Kirche Greiſinnen beten am
Grabe der Jhrigen auf den kleinen Sandfriedhof

Niddens mit ſeinem blauen Holzkreuzchen und
leuchtenden bunten Blumen

Das Haus war von alters her ſchornſteinlos und
ſtrohgedeckt Jn der weiten als Küche dienenden
Eintrittshalle in deren Dachſparren die dem Herd
ruß ausgeſetzten Netze hängen ſpielt ſich ein Teil
des Tagewerkes ab Links und rechts in den ge
räumigen Zimmern mit dem gelben Rieſenkachel
ofen den umlaufenden Bänken den Türen und
Fenſtern in ihrem eigenartig ſchönen kuriſchen
Blau liegen auf dem weißgeſcheuerten Fußboden
ſelbſtgewebte farbige Flickendecken verhüllen ge
webte Leinenvorhänge die großen Himmelbetten
zahlreiche Myrten u a Blumenſtöcke ſchmücken die
Fenſterbretter Neben der Leinen und Beider
wandweberei am großen ſchräg geſtellten Webſtuhl
wird in Wintertagen auch vielfach die Brettchen
weberei zur Herſtellung reizender Bänder Gürtel
und der ſchönen bunten Seitentaſchen ausgeübt
Echte Volkskunſt ſind auch die Stickereien und
Webereien an der kleidſamen Trauertracht dem
weiten bunten Faltenrock dem Mieder und dem
farbigen Kopftuch Nur das Karfreitags und
Abendmahlskleid iſt völlig ſchwarz

Das religiöſe Empfinden der Nehrungsbewohner
iſt ein ſehr ausgeprägtes und faſt pietiſtiſch ganz
beſonders das der Frauen
halb die fleißige Schafferin von jeglicher Arbeit
auch gekocht wird an dieſem Tage in faſt keinem
Hauſe Trotz des tief religiöſen Sinnes macht ſich
aber ein weitverbreiteter Aberglauben geltend der
bei jeder Gelegenheit zum Ausdruck kommt Mehr
fach wird die Gabe des Hellſehens den Frauen
der Gegend zugeſprochen die ſich dann einer be
ſonderen Hochachtung verbunden mit einer gewiſſen
Scheu zu erfreuen haben

Eine keuſche Zurückhaltung zeichnet junge
Mädchen und Frauen aus Vergebens verſuchten in
der übermütigen Laune eines dörflichen Feſtes
junge Künſtler einige hübſche Dorfmädchen in den
Tangzſaal zu ziehen

Am Sonntag ruht des

Scheidungen ſind bis heute in Nidden faſt un
bekannt Auch unehrliche verbrecheriſche Elemente
ſind kaum zu finden ſo daß die meiſten Haustüren
nur durch die Klinke verwahrt werden Die Treue
der Frau iſt unbedingt Still und klaglos erträgt
ſie die phyſiſchen Leiden ihres Weibtums in welchem
erſt ſeit wenigen Jahrzehnten Hilfe und Rat durch
einen Arzt ihr zu Gebote ſtehen Den Doktor vom
lieben Gott nennen ſie ihn mit Vorliebe um das
Hilfreiche ſeiner Erſcheinung in ſchweren Nöten zu
kennzeichnen Ergreifend iſt in Walter Hegemanns
Novelle Die Schickung das Sterben einer jungen
Fiſchersfrau im Kindbett geſchildert welcher der zu
ſpät geholte entfernt wohnende Arzt keine Hilfe
mehr bringen kann Wie um die Lebende faſt alle
Dorfbewohner in ihren Feiertagskleidern ſich ver
ſammeln und knieend in die uralten kuriſchen Toten
geſänge einſtimmen das gibt uns ein düſteres Bild
ſchweren Strebens nach einem Leben von helden

hafter Armut Am offenen Grabe wird nach alt
heidniſchem Brauch der Sarg in dem die Tote in
ihren beſten Feſtkleidern ruht mehrmals geöffnet
Das holzgeſchnitzte blaue Kreuz mit den Daten der
Geburt und des Todes wird im Trauerzuge gleich
mitgeführt und zu Fußende am Grabe aufgeſtellt

Trotz der guten Luft erliegen eine Menge von
Frauen und Kindern der Tuberkuloſe die wohl auf
Jnzucht ungeſunde Schlafverhältniſſe und un
genügende Ernährung zurückzuführen iſt Die große
Säuglingsſterblichkeit wird dem Mangel an Milch
zugeſchoben der durch die knappen Weiden und durch
den Milchverkauf an Sommergäſte entſteht

So ſtehen die Frauen in ihrem dürftigen Leben
ſtill ernſt und treu bei aller Mühſal ſich doch der
eigenartigen Schönheit ihrer Heimat bewußt die ſie
mit nichts anderem vertauſchen möchten Entführt
uns nach ſchön verlebten Tagen das Schiff von
jenem einſamen Geſtade ſo bleibt uns noch vom Ab
ſchied lange als letztes Bild

Die Frauen von Nidden ſt uden am Strand
Ueber ſpähenden Augen die braune Hand

Kreiſen und Kirchengemeinden abgeſchloſſen und weiſt

n
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der immer mehr ſich ändernden Ernährungsweiſe
immer größere Anſprüche e erfüllen haben da iſt
Geflügel und Kleintierzucht Milchviehhaltung und
Milchwirtſchaft die alle noch zu erweitern und er
tragreicher zu geſtalten ſind Jn den Jahren 1927/28
betrug der Anteil an der Marktverſorgung mit tieri
ſchen Erzeugniſſen 56 Prozent mit Milch und 50 Pro
zent mit Milcherzeugniſſen

Bei der Notwendigkeit der immer ſtärker konzen
trierten Arbeit für eine hochwertige Qualitätsware
iſt es für die zukünftige Bäuerin und ganz beſonders
für die zukünftige Siedlerin von größter Wichtigkeit
daß r eine berufliche und ſachliche Schulung zuteil
werde

Die Frauenorganiſationen müſſen darum immer
wieder fordern daß ſtatt Abbaus der ländlichen Fort
bildungsſchulen ländliche Mädchenfortbildungsſchulen
Wanderſchulen beſonders aber Mädchenklaſſen an den

d rtſchafthichen Schulen in jeder Weiſe gefördert
werden

Helene Chriſtaller
Zum 60 Geburtstage der Dichterin

Von Karl Heſſelbacher
Es war beim Evangeliſch Sozialen Kongreß in

Straßburg Etwa Anno 10908 oder 1909 Da ſaß ich
neben einer unyr Frau deren Profil mich une anzog uffallend hohe Stirn ſcharf ge
ogene Naſe Ein Mund um deſſen Lippen etwas

ſpielte von Lebensfreude und Freundlichkeit Und
ſehr durchdringende Augen Sie war ganz Aufgehen
in das was ſie hörte Harnack ſprach Sie ſog ihm
die Worte von den Lippen weg und doch umriſſen
ihre Blicke die ganze Erſcheinung des Redners als
wolle ſie den Mann ſelbſt nachbilden Jch dachte es
müſſe eine Künſtlerin ſein und riet auf eine Malerin
oder Bildhauerin Da ſagte mir jemand ins Ohr

Neben dir ſitzt Helene Chriſtaller
Nun guckte ich ſie mir erſt recht genau an

u ſtand in des erſten Ruhmes jungem Morgen
Jch ſelbſt fing an ſchüchtern und taſtend meine

Erlebniſſe auf dem Dorf irgendwie zu verwerten
Darum war mir eine leibhaftige Dichterin ein
großes Wundertier Um ſo mehr als mir ihr Buch

Meine Waldhäuſer einen mächtigen Eindruck ge
macht hatte

Helene Chriſtaller ſchildert uns den Württem
berger Waldbauern den kleinen Kleinbauern Tage
löhner der ſich auf kargem Steinacker abmüht deſſen
Kirchlein voll Modergeruch iſt und dem die harte
Not die Fauſt hart und oft auch das Herz hart macht
Aber ſie ſchilderte mitten in dieſer Welt ſo viel
Zartes von den Oberflächlichen nicht Geſehenes daß
man ihre knorrige ſchwere und dunkle Welt lieb
gewann Und erſt recht ihre Pfarrer liebgewann die
in ſolcher Welt ſtanden Keiner von ihnen ein Jdeal
Pfarrer Jeder mit ſeinen Schwierigkeiten Herr des
Charakters

Der Lebensweg führte die Dichterin vom Dorf
weg Aber das Dorf hatte ihr etwas Großes mit
gegeben das war die Kunſt Menſchen zu ſehen Und
zwar in ihre Tiefen Das iſt ihrem ſpäteren Dichten
geblieben Und noch eins hatte ihr das Dorf ge
ſchenkt den Blick für die Schönheit Himmels und
der Erden Was Wald und Berg Blume in dem
Wieſengrund und Roſe im verwilderten Garten an
verborgenem Lied in ſich tragen wurde ihr dort ins
Herz geſungen Und dieſes Lied iſt nie verhallt

Merkwürdig Wenn man die ſpäteren Dichtungen
im ganzen überſchaut kann man ſagen daß ein Zug
ihres erſten Dichtens geblieben iſt das iſt die Freude
an der hingebenden ſich aufopfernden Frau So wie
Gottfried Erdmanns Pfarrfrau in Gottfried Erd
mann und ſeine Frau ihre Größe findet in dem
ſtillen Dienen mit dem ſie des Mannes Einſiedler
geiſt zur Verſöhnung mit ſich ſelber bringt und mit
dem ſie des Dorfes guter Geiſt wird ſo ſind in
dem Aufriß aller ihrer ſpäteren Werke die Frauen
herzen die Kleinodien die ſie ſchenkt ßVas Leiden des Weibtums an der Welt trat immer

mehr in den Vordergrund Daß Frauen leiden
müſſen unter der Welt in der Welt und für die
Welt mag nicht bloß aus ihren perſönlichen Schick
ſalen ſtammen ſondern es iſt ihre künſtleriſche Sen
dung geworden dies Leiden des Frauenlebens zuſchildern und zu deuten Vor allem in dem Tage
buch der Annette Und dann in Mutter Maria
deren ſchwerem Kampf um die Seele der Kinder die
ihre eigenen Wege gehen Das ſind jene Bilder aus
dem Frauentum in u die her die allesglaubt und duldet und nimmer aufhört

In die Stille führt der Weg der Dichterin die
damit eine Weggeleiterin ſein wird für alle die nach
dieſer Stille ſuchen und ringen

in der Frauenzeitung für die Prov Sachsen

haben Erfolg
Man wende sich an den Verlag des Blattes

Jm Oktober letzten Jahres brachten die Halliſchen
Nachrichten eine Notiz wonach eine Maſſenrüchwan
derung hieſiger Hausangeſtellter in die umliegenden
heimiſchen Dörfer ſtattfand infolge der einſchneiden
den wirtſchaftlichen Veränderungen und der bis dahin
erlaſſenen Notverordnungen uuch in der ländlichen
Heimat dürfte ſich dieſen Mädchen nur ſelten eine
Verdienſtmöglichkeit geboten haben Eine weitere
Entlaſſung großen Umfanges droht nun zum Früh
jahr als Folge der letzten Notverordnung wenn die
Hausfrauen und ihre Gehilfinnen nicht beizeiten
daran denken wie ſie dem Uebel begegnen Denn
viele Haushaltungen die unter Hintanſetzung anderer
notwendiger Ausgaben während der Wintermonate
mit der Mehrarbeit des Heizens längerer Koch

dauer warmer Mahlzeiten und verkürzter Arbeits
zeit in den dunklen Tagen noch eine Hilfskraft zu
halten verſuchten werden ſich nach Fortfall dieſer
Gründe im Frühling nicht mehr dazu verſtehen
können So bleibt eine weitere Belaſtung des
Arbeitsmarktes vermehrtes Jugendelend in wirt
ſchaftlicher und moraliſcher Beziehung die Folge
wenn nicht ſchleunigſt Abhilfe geſchaffen wird

Doch wie laſſen ſich allgemeine Richtlinien für eine
Anpaſſung an die ſchwierigen Zeitverhältniſſe finden
in Haushaltungen die ſo ſehr verſchiedenartig ſind
und eine Normierung der gegenſeitigen Rechte und
Pflichten ziemlich unmöglich machen Die Haus
gehilfinnen unterſtanden deshalb bisher auch keinem
Tarif wie Fabrikarbeiterinnen und andere gewerb
liche Angeſtellte und nur von Fall zu Fall wurde
bisher eine Anpaſſung an die gegebenen Verhältniſſe
erſtrebt ohne ausgedehntere Wirkung für die Allge
meinheit Zwar verſuchten die Frauenverbände einiger
größerer ſüddeutſcher Städte allgemeine Maßnahmen
zur Regelung der Löhne zu treffen Auch hier in
Halle ſind allerlei Verbindungen mit den Frauen
organiſationen angeſtrebt vielerlei iſt im Fluß ohne
ſchon beſtimmte gültige Formen angenommen zu
haben Noch mehr als bisher werden die Frauen
verbände verſuchen müſſen unter Hinzuziehung der
Hausgehilfinnen ſich um die Angelegenheit zu be

und dadurch wieder ſoziale Aufbauarbeit zu
eiſten

Jn der Millionenſtadt Berlin wo die Verhält
niſſe ganz beſonders ſchwierige ſind gibt es zahlreiche
Fälle in denen auch gehobene Hausangeſtellte gegen
Koſt und Wohnung die bisherige Arbeit leiſten
Selbſt dieſe Regelung wird man in Notzeiten wie
den jetzigen gelten laſſen müſſen wenn Menſchen
gegenſeitig ſich vor Elend und Beörängnis dadurch
bewahren können Vorausgeſetzt muß allerdings
werden daß keine Familie zu ſolcher Ausflucht greift
die noch Dienſtleiſtungen bezahlen kann

Was ſicher an allen Orten ſo ſchnell als möglich
in Angriff genommen werden ſollte ehe an einen

Halliſche Nachrichten

Hulsſcil Hougehiſfin um Nbtherordnung

Lohnabbau gedacht wird iſt eine Heranziehung
der Hausgehilfinnen zu ihren ſozialen
Laſten die ja längſt geſetzlich beſtimmt ſind wofür
alſo überall Grundlagen gegeben ſind Bisher mühte
ſich die Hausfrau auch unter dem jetzigen wirtſchaft
lichen Druck die Abgaben für Kranken und Jn
validenverſicherung allein zu tragen Viele Ange
ſtellte betrachteten dies als ſelbſtverſtändlich und
kümmerten ſich kaum darum obwohl ſie geſetzlich
zum Tragen von zwei Dritteln der Kranken und
der Hälfte der Jnvalidenverſicherung verpflichtet ſind
und obwohl dieſe Summe monatlich etwa 6 bis
10 RM und darüber beträgt Dieſe Summe dürfte
aber in manchen Fällen vielleicht gerade das Züng
lein an der Waage ſein von welchem das Verbleiben
eines dienſtbaren Geiſtes im Hauſe abhängt Jeden
falls ſollte man ſchon aus rechtlichen Gründen dieſe
geſetzlichen Abgaben vor eine Gehaltskürzung
ſtellen Einſichtige Hausangeſtellte werden ſich
auch einer ſolchen darüber hinaus nicht verſchließen
Sehen ſie es doch täglich mit eigenen Augen wie die
Arbeitgeberfamilie durch ſtaatliche Sparmaßnahmen
Abbau der Gehälter ja durch völligen Geſchäftsſtill
ſtand an der Aufbringung der bisherigen Leiſtungen
verhindert wird

Zählte man die Hausangeſtellten vor dem Kriege
zu den benachteiligten berufstätigen Mädchen ſo hatte
die Nachkriegszeit ihre Löhne faſt verdoppelt ihre
Rechte vermehrt und ſie hie und da zu unnötigem Luxus
veranlaßt während überlegſame junge Mädchen Er
ſparniſſe zurücklegten da alles Lebensnotwendige
wie Wohnung Heizung Koſt Beleuchtung und
Wäſche ihnen ohnehin zuſtand So gehört die Haus
gehilfin der Gegenwart entſchieden wirtſchaftlich zu
den bevorzugten Berufen die auch jetzt noch oft Er
ſparniſſe machen kann während andere Stände
längſt das Erübrigte zu verbrauchen gezwungen
waren

Darum liebe Hausfrauen und Hausgehilfinnen
ſucht gemeinſam einen Weg aus der Bedrängnis
dieſer Zeit Verſtändigt euch zunächſt über die ge
ſetzlichen Verpflichtungen und ſeht zu ob ihr damit
auskommt Bei gegenſeitigem Wohlwollen wird auch
darüber hinaus Vertrauen und Wahrhaftigkeit Ein
ſicht und Verſtändnis auf beiden Seiten vorausge
ſetzt ſich eine Einigung erzielen laſſen Dadurch wird
ſich manches Verhältnis zwiſchen Arbeitgeberin und
hierin menſchlich vielleicht ſchöner als bisher ge
alten

Möchten dieſe Zeilen bei den Frauenverbänden
und den Vertrauensfrauen der Hausangeſtellten auf
fruchtbaren Boden fallen und ſie durch einen ſchein
baren Geldabbau zu einem ſozialen Aufbau veran
laſſen denn Beſſer vorgebaut als nachgeſchaut
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Was Kinder auf der Straße ſehen
Von Klara Wolff

Was Kinder auf der Straße ſehen darum hat
man ſich früher nicht allzu ſehr den Kopf zerbrochen
und hat es vor allem nicht allzu ſehr ausgenützt
Sonſt wären all die herrlichen Aufſätze die wir in
unſerer Jugend verfaßten ungeſchrieben geblieben
die Aufſätze auf die wir alle mit einem leiſen Schau
dern zurückblicken Gedanken auf einem Friedhof
dachten wir als Zwölfjährige und abgrundtief

waren die Behauptungen die wir über ſpitzfindige
Sprichwörter und geflügelte Worte aufſtellten als
da waren Ein unnützig Leben iſt ein früher Tod
u a

Unſere heutige Jugend iſt damit verſchont Sie
ſchreibt was ſie ſieht was ſie bewegt und anzieht ſie
malt dazu und knetet ſie ſucht in Bild und Wort
ihren eigenen Ausdruck Sie erſinnt Märchen und
reimt ſich Lieder zuſammen ſie holt aus ihrer Um
welt heraus was ihr wichtig erſcheint Und iſt die
Sprache auch oft unbeholfen ſie iſt immer echt nicht
zurechtgemachtes gutes Deutſch der Alten ſondern
Werdendes Erwachendes mit Gedankenſprüngen und
mancherlei ſtillſchweigenden Vorausſetzungen iſt
aber immer Eigenes wenn ein wohlmeinender Papa
oder eine beſorgte Mama in aller guter Abſicht das
Urſprüngliche nicht verbbſert Dieſe ſelbſtändig
ſchriftſtellernde Jugend hat auch ein feines Gefühl

dafür was in ſolch einem Schriftſtück fremde Hilfe
iſt und lehnt dieſe Einſprengſel meiſt auch mit ſehr
freimütiger Kritik ab

Band b der Bücherei der Halliſchen
Nachrichten das Ergebnis eines Preisaus
ſchreibens der Kinderzeitung der H iſt eine
Sammlung ſolcher aus dem Leben geſchöpften Ar
beiten Was Kinder auf der Straßeſehen Und nicht bloß eine Feſtſtellung alles
deſſen was ſcharf blickende Jungen und Mädchen
augen feſthalten iſt dies ſchmucke gelb rote Bänöchen
es ſoll auch eine Hilfeleiſtung unſerer Jugend ſein
da die Hälfte des Verkaufspreiſes der Ferien
Kinderhilfe zugute kommt Kinder helfen gern
und ſo mag es jedem der jugendlichen Verfaſſer ein
beglückendes Gefühl ſein in doppelter Weiſe mit
helfen zu können wenn er ſein Buch verſchenken
oder jemand zum Kauf anregen kann

Was ſie alles ſehen Viel mehr als wir die wir
eilig unſeres Wege gehen oder müde unſere Schritte
heimwärts lenken Und bei allem was ſie ſehen iſt
ihre regſte Teilnahme oft ein Stück Ueberlegenheit
oft eine feine mitfühlende Liebe Die armen
Teddys Mußten ſo mitlaufen Auch wenn ſie gar
nicht wollten Jrgend etwas Gemeinſames mit den
armen Teddys ſchwingt da mit Genau ſo bei der
Feſtſtellung Jn den Regenpfützen manſchen die
kleinen Jungens Aber auch die Vögel ſehe ich in
den Pfützen baden Wer verſtünde das nicht als
die Polizei kam ſagten weitergehen Aber die Kin
der gingen nicht weiter Da kamen immer noch
mehrere die Kinder wollten ſehen wie ſie die ver
unglückte Frau auf die Bahre gelegt wurde Sehr
hübſch beobachtet iſt auch Erſt hatte der Radfahrer

Zeit und dann hat er noch ſtundenlang er
zählt

Welche noch nicht verſchmerzte Enttäuſchung ſpricht
aus den Worten Vergangenes Jahr war ich krank

und konnte nicht mit in das Halliſche Stadttheater Und
welche Hoffnung ſpricht aus der Verſicherung Lieber
Onkel Caju ich habe das ganz allein geſchrieben

Da iſt einer der ſchreibt vier Straßenſzenen kurz
gedrängt faſt dramatiſch mit ebenſo bewegter Zeich
nung Lieber Helmuth biſt du nun ein Muſterknabe
mit deiner Entrüſtung über die Menſchen die Obſt
ſchalen und kerne auf die Erde werfen über den
frechen Jungen der mit ſeinem Rechten Fuß feſte

gegen den Papierkorb trat daß der Boden herunter
klappte und alles rausfiel Oder ſitzt dir der
Schalk im Nacken und ſteckt eigene Erfahrung hinter
deinem kleinen Heiligenſchein und deiner lebens
wahren Zeichnung

Eine große Rolle ſpielt der Sipo Entweder ſagt
er wie wir vorhin hörten weitergehen oder war
auch ein Sipo da der uns auf die andere Seite der
Straße jagte oder er packte ihm beim Kragen
nachdem er zuvor väterlich geſagt hatte na wir
wollen es noch einmal laſſen aber das nächſte mal
Auch bei den Größeren auch bei den Vierzehn
jährigen tritt der Sipo immer wieder auf wenn auch
nicht ganz als eine Größe von Halle

Dieſe Vierzehn Fünfzehnjährigen ſind nicht mehr
wie die Kleinen ein Stück des Erlebniſſes ein
eifriger Mitſpieler ſie ſehen von einer gewiſſen
Warte in dieſes Leben um ſie ſie urteilen ſie grübeln
das große Warum ſteigt in ihnen auf Doch wie
furchtbar klingt es wenn ein kleines Weſen die
Ungerechtigkeit der Welt fühlt wenn es bei dem
wiederholten Verſagen von Wünſchen ſtammelt
Mutti warum bekommen denn andere Kinder alles

Warum ſoll nur immer ich nichts erhalten Wie
viel Beſinnlichkeit ſpricht aus An die alten Häuſer
im Trödel wenn es vom Roten Turm heißt Un
willkürlich muß ich an ihm hinaufſehen und in den
Himmel ſchauen Mir kommt es vor als ſei er ein
Ruhepunkt hier und eine Mahnung für jeden Seht
auch einmal zu mir empor und nicht nur um euch
Denkt auch einmal an etwas anderes als an das
Leben dort unten

Was Kinder auf der Straße ſehen Das kleine
Büchlein zeigt nicht bloß dies iſt nicht bloß vergnüg
lich zu leſen weil kindliche Naivität und Unverbildet
heit ſich manchmal drollig oft ernſthaft äußert Es iſt
vielmehr ein Stück Kinderpſychologie ein Entwick
lungsweg von Harmloſigkeit die dem Fernſtehenden
einmal fa wie Grauſamkeit vorkommen mag
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Im Winter wenn es friert und ſhneit

Von P Ruſchke
Tief vermummt wie in einem Rieſenfederbett liegt

das Dorf im Schneekleid Aber das Dorf hält keinen
Winterſchlaf Arbeit die ſtändige Loſung des Land
volkes kommt auch im Winter zu ihrem Recht

Der Abendhimmel hat ſeine Lichter angeſteckt Mit
wiſſenden Augen lächelt der Mann im Monde auf unſer
kleines Dorf herab und ſieht wie ſonſt ſo r

rauen ob der Kälte in Tücher vermummt alle in ein
aus huſchen Was mag es dort geben Federreißen

Gänſe und Enten die im Sommer mit ihrem Ge
ſchnatter der Dorfſtraße erſt die echte Landſtimmung
gaben haben ihr Leben laſſen müſſen Außer den
Spickbrüſten die noch im Rauchfang hängen ſind nur
die Federn übrig Jn großen Beuteln harren ſie des
Reißens Freunde und getreue Nachbarn ſind zum

Helfen gebeten denn das Reißen iſt eine mühſelige
langweilige Arbeit Aber wenn gute Reden ſie
begleiten ſo fließt die Arbeit munter fort An langenſchen ſitzen die zupfenden Frauen vor ſich einen

Berg Federn die Kiele fliegen unter den Tiſch die
zarten Daunen auf einen beſonderen Haufen

Na Kinder was gibt s Neues im Dorf Nun
kommen zuerſt die Neuigkeiten aus der Gemeinde
an die Reihe Wenn der Dorfberichterſtatter dort
herumhorchen könnte Aber Männer ſind von dieſen
Abenden ausgeſchloſſen Bei Schulzens liegt die
ganze Familie an Grippe Müllers Pferde
ſind auch noch nicht geſund Pilgermanns Grete
iſt mit dem Schirmer Robert geſehen worden

Die Dorfereigniſſe ſind durchgenommen Es
werden Lieder geſungen Rätſel geraten Spuk
geſchichten erzählt Das Kalb ohne Kopf das ſchon
zu Urgroßmutters Zeiten die langen Winterabende
unterhaltend geſtaltet hat taucht wieder auf iſt von
Neumanns Sophiechen ganz wahrhaftig am
großen See geſehen worden Sophiechen das
tapfere Mädel wußte ſich als das Kalb ohne Kopf
ankam bei ihrem Leibe keinen Rat und machte
flugs die Augen zul

Die alten Geſchichten paſſen in dieſe Umgebung
Wie ſieht die Stube wie Kleider Haare Augen
braunen aus Alles iſt von Daunen überpudert
Rokoko Zeit iſt aufgelebt

Nach Stunden fleißiger Arbeit gibt s Kaffee und
Kuchen Und wenn nach vielen Abenden alle Federn
geriſſen und die Ausſteuerbetten gefüllt ſind dann
kommt der große Abſchiedsabend mit Tanz

Das wird ein Spaß Der Höhepunkt der
Saiſon Wir Männer ſind ſchon jetzt freundlichſt

dazu eingeladen Zum Tanze braucht man uns

Allerlei vom Fingerhut
Von J Adams

Wie ſehr muß man vor Weſen auf der Hut ſein
37 einmal ein mißtrauiſcher Herr der Schöpfung ge
agt haben die ſelbſt noch auf dem Finger einen
Hut tragen Aber nein diesmal irren die Herren
ſo klein der Fingerhut auch iſt ſo groß iſt ſeine Hilfe
bei echt fraulicher Betätigung dem Nähen

Wieviel Dinge umgeben uns deren Geſchichte wir
nicht kennen Dazu gehört auch der unſcheinbare
Fingerhut Sein Urſprung reicht ſehr weit zurück
doch iſt er für uns ins Dunkel gehüllt Erſt im
12 Jahrhundert wird er zuerſt erwähnt allerdings
ganz kurz nur Die heilige Hildegard eine ebenſo ge
lehrte wie fromme Frau hat ein Wörterbuch verfaßt
in dem ſich auch das Wort vingerhuth findet Da
dies Wörterbuch meiſt Gebrauchsgegenſtände be
handelt ſo gehörte vermutlich alſo auch der Finger
hut zu dieſen

Dann grub man 1348 ſolch einen Fingerhut auf der
Burg Tannenberg an der Bergſtraße aus Da dieſe
Burg 1399 zerſtört und nicht mehr aufgebaut wurde
ſo ſtammte alſo dieſer Fingerhut aus dem 14 Jahr
hundert Er war aus Bronze gegoſſen ähnlich der
heutigen Form nur breiter Um 1462 tauchten dann in
Nürnberg die erſten Fingerhüter oder Fingerhut
macher auf 1534 werden ſie ſchon als eigenes Gewerbe
genannt und erhielten 1537 ihre beſtimmten Geſetze
Es ſcheint daß der Fingerhut vor allem auch auf
Jahrmärkten feilgeboten wurde denn in einem Faſt
nachtsſpiel des 15 Jahrhunderts erklärt ein Krämer

Jch han gut Schnur in das Unterhemd
Auch hab ich Nadeln Bürſten Kämm
Fingerhut Taſchen und Neſteln viel
Heftlein und Häcklein wie man will

Doch das Gewerbe der Fingerhüter ſcheint kein
beſonders einträgliches geweſen zu ſein was ſchon
aus folgendem Vers aus dem Jahre 1621 hervorgeht

Die Bader Küfer Fingerhüter
bringen zuſammen nicht viel Güter

Jm Germaniſchen Muſeum finden wir ſolch einen
Fingerhut zierlich eng und ſpitz reich verziert und
mit einem Sprüchlein verſehen Wen Got wil ſo
iſt er mein Zil Dazu die Jahreszahl 15595
Jntereſſant iſt an gleicher Stelle ein Rieſenfinger
hut Er ſtellt einen ſchönen ſilbervergoldeten ge
triebenen Pokal vor 1586 ſtifteten ihn die Gebrüder
Gewandſchneider dem Nürnberger Schneiderhand
werk Solch ein Fingerhut imponierte ſogar den
Herren der Schöpfung

Vornehme Herren liebten es ehemals ihren Aus
erkorenen reichverzierte Fingerhüte zu verehren
Denn der Fingerhut ſchnitt ja nicht wie die Schere
Liebe und Freundſchaft entzwei Einen derartigen
Fingerhut ein richtiges Kunſtwerk hat ſchon im
17 Jahrhundert der Amſterdamer Goldſchmiedbis Nikolaus van Benſchoten für ſeine Liebſte gefertigt

zum bewußten Verantwortungsgefühl zu ſchmerz Doch dienten diefe reichgeſchmückten Fingerhüte nur
haftem Mit Leiden von fröhlicher Spatzenneugier
die von dem überfahrenen Kind erzählt es blutete
ſehr die erzählt wie das Krankenauto das Kind
mitnimmt und die dann ſchließt Wie das Kind fort
war gingen wir ſehlenfergnügt nach Hauſe bis zu
der ſprachgewandten durchaus bewußten Schilderung
des Großſtaötlebens mit ſeinen unheimlichen Unter
tönen mit ſeinem Kampf ums tägliche Brot um
wirtſchaftlichen Wohlſtand Kampf gegen das drohende
Geſpenſt des Hungers um Geld um Glück Und
dazu ſingen die Maſchinen ihr diſſonanzreiches Lied
von Tempo und Brotloſigkeit die Autos und Motor
räder knattern und rattern durch die Straßen und
zuweilen klingt durch den Großſtadtlärm verhallend
das Lied einer Drehorgel das von unglücklicher
r von Sehnſucht und vergangener Romantik er

zählt

Das ijſt s was Kinder auf der Straße ſehen

als Schauſtück Auf dem engen Raume des Finger
hutes gab es ſelbſt mythologiſche Darſtellungen
wahre Meiſterſtücke der Ziſelierkunſt Oft ließen
ſie ſich auch in mehrere Teile zerlegen Die obere
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rundung trug häufig die Worte Force amour
amoris noe amour Man ſieht wie ſtark

l erke e i ſächlich he ngerhüter etrieben haup re in Nürnberg Köln und Holland derer

tie Frau und den Fingerhut ſchrieb ein damaliger
ftſteller recht artig nſonderheit gebüret

ihnen den Fingerhüten der Ruhm daß ſie die
t Finger des preiswürdigen Frauen Zimmers
ey ſo viel tauſend Stichen Stich frey erhalten und

manches Blutvergießen verhüten
Als dann an Stelle der Menſchenhand allmählich

die durch Waſſerkraft re aſchine tratwurde die Fingerhutfabrikation hauptſächlich in
Aachen und im Jülſchen betrieben Nun war es
vorbei mit der Jndividualität auch dieſes kleinen
Gebrauchsgegenſtandes Nur die welgige Hand
und der Finger an den er geſteckt wird bewahren
ſich nach wie vor ihre ganz perſönliche Eigenart

Vom Brief in der Ehe
Von Engel Tesmer,

Jch meine nicht den Brief den Mann und Frau
einander ſchreiben Jch meine die Briefe die ſie der
eine oder der andere empfangen Dieſe Briefe ſind
von jeher eine Quelle der Mißverſtänöniſſe geweſen
von jeher ein Prüfſtein des Vertrauens Man
könnte faſt den Leitſatz aufſtellen Diejenige Ehe iſt
als glücklich zu betrachten in der beide Gatten ohne
jede Störung ihres ſeeliſchen Gleichgewichtes Briefe
an den Lebensgefährten uneröffnet auf dem Tiſch
liegen laſſen können auch wenn ſie nicht wiſſen wer
der Abſender iſt

Von der Eiferſucht dieſem würdeloſen Stören
fried der Ehe wollen wir gar nicht einmal reden
Gefährlicher faſt weil in ein ſo neckiſch harmloſes
Gewand gekleidet iſt die Neugier Neugier kann ſo
groß werden daß ſie jede Schranke die die not
wendige Achtung vor der Perſönlichkeit des anderen
errichtet durchbricht und auch ohne daß eiferſüchtige
Regungen zugrunde liegen das Briefgeheimnis
als nicht beſtehend anſieht Es iſt etwas Törichtes
um die Bezeichnung Briefgeheimnis Muß denn ſtets
als Geheimnis betrachtet werden was einen Men
ſchen perſönlich angeht Jch bin überzeugt daß die
Neugier ſehr häufig erſt an dieſem Begriff Geheim
nis zum Leben erwacht Es iſt auf jeden Fall tra
giſch wenn einer der Gatten den anderen im Ver
dacht der Neugier hat Denn auch ſchon dieſer Ver
dacht rüttelt an dem Gefühl der unbedingten Achtung
vor dem anderen dieſem Gefühl mit dem die Har
monie jeder Ehe ſteht und fällt

Gewiß es iſt in manchen Ehen üblich daß ſämt
liche einlaufende Briefe von dem einen oder anderen
Teil geöffnet werden vielleicht weil einer der
Gatten zu ſtark mit Arbeit belaſtet iſt Ein Recht
ſollte keiner der Gatten aus dieſem Zuſtand ab
leiten Mann und Frau ſollten eins ſein Gewiß
man kann aber von der Außenwelt nicht immer ver
langen daß ſie ſie als Einheit betrachtet Es kann
der Fall eintreten daß an einen der Ehegatten
Mitteilungen gemacht werden die für den anderen
nun und nimmer berechnet ſind daß die Mitteilun
gen die den Schreiber vielleicht entlaſten und be
freien unterbleiben wenn er weiß der andere Ehe
gatte lieſt den Brief

Jn ganz jungen Ehen werden die einlaufenden
Briefe ſehr oft als Gemeingut betrachtet Sehr
leicht kann aber dieſe Gewohnheit für einen der
Gatten als beengend als zu ſtark bindend empfun
den werden und aus dieſem vielleicht unklaren Emp
finden eine Mißſtimmung entſtehen Es iſt nicht
abzuſehen wann ſolch ein Zeitpunkt eintritt es iſt
eine Sache des wechſelſeitigen Taktes die Vertrau
lichkeit in bezug auf die gegenſeitigen Briefe nicht
zu weit kommen zu laſſen dem andern nicht das Ge
fühl werden zu laſſen daß er von den Rechten ſeiner
freien Perſönlichkeit etwas einbüße

Es handelt ſich ja nicht nur darum daß man dem
anderen die Möglichkeit laſſen möchte ein Wiſſen für
ſich zu behalten man ſoll ihm auch die Möglichkeit
laſſen einem etwas mitteilen zu können und da
durch das Gefühl des Gebens zu haben das für
einen liebevollen Menſchen ſtets das Beglückendſte iſt

Halliſche Nachrichten

Wiſſens und Merkenswertes
Die Rechtsſtellung der weiblichen Beamten

Der Entwurf eines Geſetzes über die e
der weiblichen Beamten iſt im Haushaltungsausſchu
des Reichstags angenommen worden Der Entwurf
ſieht die beiderſeitigen Kündigungen unter Ge
währung einer Abfindung vor die Kündigung von
er der Behörde nur wenn die wirtſchaftliche Ver
orgung der Beamtin geſichert iſt Eine Ermächti

gung der Länder zur Anwendung des Geſetzes auf
ihre Beamtinnen iſt nicht a genommen Die ſchwere
grundſätzliche Bedeutung des Geſetzes iſt in den Ver
handlungen des Haushaltsausſchuſſes ſtark hervor

worden Formell bedeutet die Annahme
es Geſetzes im Haushaltsausſchuß natürlich noch

keine endgültige Entſcheidung ehe das Plenum des
Reichstags zu der Sache Stellung genommen hat
Das wird nicht vor Ende Februar geſchehen

Der Weltfriedensbund der Mütter und Er
zieherinnen Deutſche Sektion der Frauen aller
Stände Parteien und Konfeſſionen umfaßt und der
auf Grund völliger Gleichberechtigung der Nationen
ein Geſchlecht erziehen will das an die Möglichkeit
des Friedens zwiſchen den Völkern ebenſo feſt

er wie die Völker bisher an die Unvermeidbar
eit des Krieges geglaubt haben wendet ſich mit

einem Aufruf an die Oeffentlichkeit in dem es heißt
Die in der deutſchen Sektion des Weltfriedens

bundes der Mütter und Erzieherinnen vereinten
rauen ſehen mit Entſetzen und Abſcheu die wachſende
errohung der politiſchen Sitten Andersdenkende

und Andersglaubende werden nicht nur verhöhnt
und verdächtigt ſie werden in Verſammlungen oder
auf offener Straße tätlich angegriffen und miß
handelt ja ſogar verwundet und ihres Lebens be
raubt Wir proteſtieren im Namen der Menſchlich
keit und deutſcher Würde gegen dieſe Art des
Kampfes Wir proteſtieren gegen jede Gewalttat
von welcher Seite ſie auch immer kommen mag und
wir proteſtieren insbeſondere dagegen daß in die

Reihen der deutſchen Jugend der Klaſſenkampf ge
tragen wird Der Aufruf wendet ſich an alle Er
zieher die deutſche Jugend zur Achtung vor Anders
denkenden und Andersglaubenden zu erziehen ſie
vor Verhetzung und Gewalttätigkeit zu warnen und
ſie zu lehren daß Liebe zu Volk und Vaterland mit
geiſtigen Waffen betätigt wird und nicht mit Gewalt

Ein Frauenreferat am Deutſchen Hygiene Mu
ſenum in Dresden Das Deutſche Hygiene Muſeum
in Dresden ſeit 20 Jahren anerkannt in allen Fragen
der hygieniſchen Volksbelehrungsarbeit erweiterte
ſeinen Wirkungskreis um ein Frauenreferat Das
Frauenreferat befaßt ſich mit allen Fragen der

ygieniſchen Lebensgeſtaltung für die Frau und durch
ie Frau Jntereſſierten Stellen wird die Möglich

keit geboten einſchlägiges Material in Form von
Artikeln Flugblättern Bildkarten Vortrags und
Kursprogrammen uſw anzufordern Beſondere
Leiſtung wird zu erwarten ſein von dem ureigenſten
Arbeitsgebiete des Muſeums der Zuſammenſtellung
von Wanderausſtellungen und der Beſchaffung von
Unterrichtsmaterial Alle Jeaßen die Wohlergehen
und Geſunderhaltung der Frauen betreffen ſind in
der heutigen Zeit die an Leiſtungsfähigkeit und
Körperkraft der Frau große oft übergroße An
forderungen ſtellt beſonders wichtig Die wirtſchaft
liche Notlage verlangt von allen hierfür verantwort
lichen und hieran intereſſierten Stellen äußerſte
Rationaliſierung und Sparſamkeit Gerade darum
wird es beſonders begrüßt werden daß eine Stelle
wie das Deutſche Hygiene Muſeum deſſen Erfahrun
gen ein rationelles Arbeiten garantieren eine Zen
tralſtelle ſchafft bei der alle intereſſierten Stellen
vor allem Frauenorganiſationen Vereine Ver
bände uſw ſich Auskunft bzw Material verſchaffen
können für ihr Wirken auf dem Gebiet der hygieni
ſchen Volksbelehrung Alle näheren Auskünfte ſind
zu erfragen unmittelbar von dem Frauenreferat des
Deutſchen Hygiene Muſeums Dresden Altſtadt
Ligner Platz

Mathilde Planck Vorkämpferin der württem
bergiſchen Frauenarbeit iſt 70 Jahre alt geworden
Urſprünglich Lehrerin hat ſie ſehr früh in der

e ung führend mitgearbeitet Das
en tuttgart iſt mit auf ihre Anregung begründet worden Auch in der ſozialen

Arbeit vor allem in der abolitioniſtiſchen Bewegung
und im Kampf gegen Alkohol iſt ſie bekannt ge
worden Auf ihre Anregung wurde vor 25 Jahren
der Verband Württembergiſcher Frauenvereine be
gründet Von 1918 1928 iſt Frau Planck als demo
kratiſche Abgeordnete Mitglied des Württem
bergiſchen Landtages er und hat ſich dort für
Erziehungs und Bildungsfragen und die Angelegen
heiten des Strafvollzugs eingeſetzt Eine Anzahl von
Schriften vorwiegend ſozialpolitiſche ſind von ihr
bekannt geworden Außerdem war ſie eine Reihe
von Jahren Herausgeberin der Frauenbeilage des
Stuttgarter Tageblattes Vor kurzem hat ſie in
Ludwigsburg ein Altersheim für Männer und
Frauen geſchaffen das wie ſie ſelbſt es wünſcht im
Sinne einer Lebensgemeinſchaft geführt wird

Frauenliſte in Stuttgart Bei den Württem
bergiſchen Gemeindewahlen haben die Frauen in
Groß Stuttgart unter Führung des Ueberpartei
lichen politiſchen Frauenverbandes eine beſondere
überparteiliche Liſte aufgeſtellt Das hatte ſich als
notwendig erwieſen da mit Ausnahme des Zen
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trums und der Kommuniſten keine Partei Kandida
tinnen an einigermaßen günſtiger Stelle placçiert
hatte Die 25 Kandidatinnen ſind alle nicht partei
an ch abgeſtempelt ſie vertreten in etwa gleicher

nzahl verſchiedene Kreiſe Hausfrauen und Berufs
frauen Die Liſte enthält unter anderem in der
Spitzenkandidatin auch bewußt evangeliſche Frauen
Die katholiſchen Frauen hatten auf der Zentrums
liſte eine Kandidatin an ganz ſicherer Stelle do
ſagten ſie der Frauenliſte wohlwollende Neutralit

Die Liſte konnte im Wahlkampf zwar kein
ndat erringen ſie brachte es aber auf 4790 Stim

men bei einer Wahlbeteiligung von 75 Prozent und
einer Geſamtzahl von rund 140 000 weiblichen Wäh
lern Für ein Mandat wären 6500 Stimmen not
wendig geweſen

Eine Höchſtleiſtungshenne beſitzt ein Landwirt
in Thüringen Wie aus Erfurt berichtet wird ſchlug
dieſe LeghornHenne die Weltmeiſterſchaft im Eier
legen durch die fabelhafte Leiſtung 357 Eier in
865 Tagen Die Eier ſind ſämtlich gleichmäßig groß
und wieſen ein Durchſchnittsgewicht von 70 Gramm
auf Bei einer Nachfrage drückte der Beſitzer der
Henne die Vermutung aus die ungewöhnliche Fütte
rung ſei an dem Eierlege Rekord ſchuld geweſen

Aus dem Frauenvereinsleben
Veranſtaltungen in Halle

Verband der weiblichen Handels und Büro
angeſtellten Dienstag den 26 Januar 20 Uhr
Jahreshauptverſammlung im Heim Tagesordnung
1 Jahresbericht 2 Kaſſenbericht 3 Jugendbericht
4 Entlaſtung des Vorſtandes 5 Wahl des Vorſtan
des 6 Verſchiedenes Veranſtaltung der Jugend
gruppe Dienstag den 2 Februar 20 Uhr im Heim
Lehrling Geſelle Meiſter

Halliſcher Hausfrauenbund e V 2 Hausfrauen
nachmittag Montag den 1 Februar 20 Uhr im
großen Saal des Stadtſchützenhauſes Einladung der
Fleiſcher Zwangsinnung Herr Obermeiſter Man
gold Filmvorführung 1 Teil Die Verſorgung
einer Großſtabt mit Vieh und Fleiſch 2 Teil
Wenn Gäſte kommen Eintritt frei Mitgliedskarte

M 1932 mitbringen Mitglieder ſind herzlich einge
adenLand wirtſchaftlicher Hausfrauenverein Land
frauentag am Donnerstag dem 21 Januar in der
Landwirtſchaftskammer

Verein Deutſche Frauenkultur e V Donners
tag den 21 Januar 16,30 Uhr im Haus Broskowſki
Teenachmittag Frau E Mathes rſchullehrerin
Neuzeitliche Nadelarbeit mit praktiſchen Beiſpielen
Gäſte willkommen Für Februar ſind Kurſe für
neuzeitliche Ernährung geplant Sie werden voraus
ſichtlich in der Küche des rn aſtattfinden Zwei Abende koſten 1,50 für Mit
glieder 2,50 RM für Nichtmitglieder Anmeldungen
und Auskünfte im Edelkoſthaus Frugiſana Große
Steinſtraße 67

Deutſcher Staatsbürgerinnenverband e V Mitt
woch den 27 Januar 17 Uhr Frauenſchule Burg
ſtraße 43 Hauptverſammlung Jahresbericht Frau
Dr Knaths Kaſſenbericht Frau Oberbürgermeiſter
Rive Mittwoch den 3 Februar 20 Uhr und Mitt
woch den 10 Februar 17 Uhr Staatsbürgerliche

en Sgemeinſchaft Paneuropa Leitung Frau Dr
arx
Vaterländiſcher Frauenverein vom Roten Krenz

Montag den 1 Februar 16,80 bis 18 Uhr im Mar
garetenſtift Kurallee 18 Kaſperle und Puppen
ſpiele Frau Käte Gerſtenberg Erwachſene 1 RM
Kinder 50 Pf Zum Beſten des gaſtlichen Mittags
tiſches älterer Damen

Ordens gemeinſchaft Jungdeutſcher Schweſtern
Donnerstag den 21 Januar 20,15 Uhr Gefolg
ſchaftsabend bei Schweſter Dräger Donnerstag den
28 Januar Ausſpracheabend in Mars la Tour
Donnerstag den 4 Februar Vortrag über Löns in
Mars la Tour Freitag den 22 Januar 20 Uhr

Jahreshauptverſammlung der Ortsgruppe im Neu

marktſchützen haus Tagesordnung Jahresbericht
Kaſſenberichte Wahlen Montag den 8 Februa
J Uhr Gruppe Nord Unterhaltungsabend Gaſthau

ramerFrauenverein vom Roten Kreuz für Deutſche über
See Mittwoch den 20 Januar 19,45 Uhr in Stadt
Hamburg Herr Leutnant und Studienreferendar
Jllner ſpricht an der Hand zahlreicher Lichtbilder
über Koloniale Siedlungsfragen in Oſtafrika
Muſikaliſche Darbietungen von Frau Münter und
Herrn Kammerſänger Faßbinder Geſelliges Bei
ſammenſein bei Tee und Erfriſchungen Der r
kommt den deutſchen Krankenhäuſern Kinder u
Mütterheimen zugute Zahlreiches Erſcheinen er
beten Eintritt 1,25 RM Abendkaſſe und Hothan

Jm Verband der weiblichen Handels und Bürv
angeſtellten hielt Herr Dr Silbermann einen ſehraxfſhlußreichen Vortrag über Aktienrecht und Aktien

rechtsreform Jn großen Zügen zeichnete er die
wirtſchaftlichen Urſachen für die Gründung von
Aktiengeſllſchaften immer größer werdende Geſchäfts
unternehmungen die der einzelne nicht mehr finan
zieren konnte ihre bisherigen techniſchen kaufmän
niſchen und organiſatoriſchen Funktionen Die Rieſen
ausmaße und die Kompliziertheit der Konzerne in
der Gegenwart deren Ueberſteigerung zu den zahl
reichen Kataſtrophen geführt z die die Wirtſchaſt
erſchüttern machte auch eine Reform des verwickel
ten Aktienrechts notwendig welche bisher jedoch nicht

peen ſondern nur auf Teilgebieten erfolgen
onnte

Akademikerinnenbund Bei der letzten Zuſammen
kunft des Deutſchen Akademikerinnen Bundes Orts
gruppe Halle am 12 Januar ſprach Herr Geh Rat
Prof Dr Abderhalden über das Thema Neue For
ſchungen über das Schlafproblem und wies in ſeinen
Ausführungen durch mannigfache Beiſpiele auf die
Bedeutung hin welche dieſe Forſchungen für das ge
ſamte Gebiet der Phyſiologie gewonnen haben Jnter
eſſant waren insbeſondere ſowohl ſeine Schilde
rungen über die neueſten Verſuche zur Feſtſtellung
der Schlaftiefe und Schlafdauer der einzelnen Men
ſchen die grundlegende Unterſchiede zwiſchen den
normalen Menſchen un den Neuraſthenikern zeigen
als auch die Erläuterungen über die Bedeutung der
Träume welche den Schlaf der eine Loslöſung von
den Reizen der Außenwelt ſein ſoll entſcheidend be
einfluſſen können

Der Halliſche Hausfrauenbund hielt eine außer
ordentliche Mitgliederver ſammlung ab Frau Prof
Schlüter gab den Bericht über das Geſchäftsjahr 1931
Als erſte Vorſitzende wurde einſtimmig Frau Schlüter
gewählt in den geſchäftsführenden Vorſtand kamen

DAS EINFACIIE WOLLKLEID hat eine
enge Taille und neue Garnituren Lackleder farbige
Passen Kleine helle Schleifchen breite Gürtel

C

ie vielen neuen ſchönen Wollſtoffe werden zu ganz
einfachen Kleidchen verarbeitet eng in der Taille
ſchlank in der Linie und ſparſam im Aufputz Das
Wichtigſte iſt der Stoff ſelbſt der immer wie geſtrickt
gewirkt gehäkelt ausſieht auch wenn es gar kein

Von

nebenstehend

abgebildeten

Modellen
sind

Jerſey iſt Da gibt es Wollſtoffe die wie Spitze ausſehen wie
mit Hohlſäumen durchzogen daneben gerippte geſtreifte in
kleine Quadrate re diagonal gewirkte und genoppte
Durch das Muſter allein entſtehen gute Wirkungen Die Ver
arbeitung iſt vorwiegend ſymmetriſch ganz auf eine enge
betonte Taille geſtellt Am Ausſchnitt liebt man eine zweite
Farbe in Form einer eines Schals oder Aufſſchlägen
Die Paſſen ſind gewöhnlich aus demſelben Stoff in ab
ſtechender Farbe manchmal noch von einer dritten Farbe ein
geſeßt Die Schals ſind zwei drei und vierfarbig geſtreift

as ſieht zu einem einfarbigen Kleid ſehr gut aus Der Schal
iſt gewöhnlich durch einen Einſchnitt in der Taille gezogenund kann gebunden und geſchlungen werden oder loſe han en

Kragen und Aufſchläge ſind jetzt mit Vorliebe aus Lackleder
kirſchrot auf pflaumenblau weiß auf braunem Jerſey Der
Gürtel iſt dann aus demſelben Lackleder breit oder ſchmal
Sehr hübſch auf dunklen Wollkreppkleidern ſind kleine weiße
Schleifchen vorn am Ausſchnitt auf dem ÄArmel auf dem
Gürtel auf der Taſche Alle Kleider haben einen einfachen
Rockſchnitt flach geſteppte Falten eine kleine glockige Schwei
fung eingeſetzte Bahnen ganz wenig nach unten erwateg

K 5200 Kleid aus pflaumen
blauem Jerſey mit Aufſchlägen
aus kirſchrotem Lackleder Die
enge Taille wird durch die ge
ſchweiften Nähte und die Knopf
ſtellung noch beſonders betont

K 5186 Braunes Jerſeykleid
mit einem breiten Gürtel aus
weißem Lackleder Um den
Hals ein kleines ren mit
einem winzigen Schleifchen
ebenfalls aus weißem Lackleder

K 5202 Grünes Wollkrepp
kleid Am Ausſchnitt eine ſchmale
weiße Pikeeblende vorn ein
kleines Schleifchen das ſich als
Armelgarnitur wiederholt Kures Schohchen ſchmaler Gürtel

K 5203 Dieſes Kleid aus hell
am Wollſtoff hat eine

e in Sch Orange
deren Form die Taille ſehr
ſchmal erſcheinen läßt Sehe e e

Ullstein
Schnitt

muster
bei uns erhältlich

A
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Co A G
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durch Ergänzungswahl Frau Thomas Frau Wil
helmi und Frau Möller Die Ehrenmitgliedſchaft
erhielten Herr Juſtizrat Hündorf und Frau Anna
Jllert

Der Bund Königin Luiſe iſt eifrig beſtrebt ſeine
Mitglieder dauernd aufzuklären und zu unterrichten
über Kriegsſchuldlüge und Abrüſtungsfrage Die
Verbände der Frauen ſehen dieſe Aufklärung als
ihre Arbeit in den nächſten Monaten an Wie Frau
Sennewalbd in einer ſehr gut beſuchten Verſammlung
der Gruppe Nord des Bundes Königin Luiſe betonte
leiſtet der Bund dieſe Arbeit ſchon ſeit langen Jahren
er verſagt ſich ihr auch jetzt nicht Sie ſprach ein
gehend über die politiſchen Ereigniſſe vor dem Kriege
und zeigte wie Deutſchland eingekreiſt wurde und
wie Eduard VII von England Jſwolſki und Poin
caré den Krieg gegen Deutſchland vorbereiteten und
ſchürten Die Rednerin ſprach über die Märchen von
den Kriegsgreueln der deutſchen Soldaten Jn der
Schweiz richtete die Fürſtin Hohenlohe ein Heim ein
für Kinder die von deutſchen Soldaten verſtümmelt
ſein ſollten Kein einziges Kind wurde dort einge
liefert weil es keine ſolchen Kinder gab und gibt
Alles iſt Erfindung der feinölichen Preſſe Zum
Schluß ſtreift Frau Sennewald noch die Abrüſtungs
frage Mit herzlichen Worten dankte ihr Frau Lam
brecht die Gruppenführerin im Namen aller Kame
radinnen für den lehrreichen Vortrag

Veranſtaltungen in Magdeburg
GDA Gruppe der weiblichen Angeſtellten Mitt

woch den 17 Februar 20 Uhr im Ortsgruppenheim
Plauderei von Ruth Feſterſen oder Liſelotte Fuhr
mann vom Stadttheater über Von den Brettern
die die Welt bedeuten

Hausfrauenverein Salbke Weſterhüſen Mittwoch
en 27 Januar 16 Uhr in den Lichtſpielen Alt
Weſterhüſen 15 Vorführungen der beiden Beyer
Filme Schneidere ſelbſt und Fleißige Hände Ein
tritt für Mitglieder 30 Pfennig

Richard Wagner Verband deutſcher Frauen Sonn
tag den 14 Februar 20 Uhr im Magdeburger
Hof Vortrag des Herrn Profeſſor Kittel Bayreuth
zur Erinnerung der Wiederkehr des Todestages von
Richard Wagner Bayreuth Selbſterlebtes und
Geſchautes Muſikaliſche Vorträge von Fräulein
Neitzer Staöttheater aus dem Liederzyklus von
Knieſe

Sächſiſche Frauenhilfe Ende Januar beginnen
Im Strube Stift in Buckau die neuen Kurſe der
Mütterſchulung Anmeldung ebenda

e

Halliſche Nachrichten

Verein für das Deutſchtum im Ausland Diens
tag den 16 Februar 19 Uhr in der Harmonie
Vortrag von Frau von Vopelius Das Saargebiet
in Vergangenheit Gegenwart und Zukunſt

Arbeits gemeinſchaft für Frauenfragen Dr rer
pol Wallau Halle vom Jnſtitut für Berufs und
Arbeitspſychologie ſprach über Pſychologie und Volks
wirtſchaftslehre Sie gab einen hiſtoriſchen Aufbau
erwähnte die Lehren Thälers und Münſterbergs
ſtreifte kurz das Syſtem Adlers und Freuds Sie
ſprach von den intereſſanten Verſuchen der ange
wandten Pſychologie und erläuterte die Arbeitsſchau
uhr Sie forderte ſtatt Abbau größere Berückſichti
gung der Pſychologie in den Arbeitsvermittlungs
ſtellen im Hinblick auf Einſtellung des geeigneten
Menſchen am richtigen Platz zum Nutzen der Allge
meinheit und der Wirtſchaft

Deutſch Evangeliſcher Frauenbund Es wird
darauf aufmerkſam gemacht daß die Brockenſamm
lung ihren Verkauf Spiegelbrücke 4 Hof links nach
kurzer Weihnachtspauſe Dienstags von 4 bis 6 Uhr
wieder aufnimmt Der Erlös wird nach Abzug der
Koſten der Winterhilfe und der Ortsgruppenarbeit
für charitative Zwecke zugeführt Annahme der Brok
ken am Donnerstag vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Brockenkeller Frau Dr Freytag Gareisſtraße
erbittet Anmeldungen wann und wo Gegenſtände
abgeholt werden können

Deutſcher Frauen Dienſt Die erſte Januarver
ſammlung wurde durch die 1 Führerin Frau Kreu
tzer eröffnet Dem Gedenken des Reichsgründers
Fürſt Bismarck war der Abend gewidmet Ein inter
eſſanter Bericht der Newyorker Ortsgruppe wurde
verleſen

Frauenbund der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Nach Begrüßung durch die Vorſitzende Frau Gutſche
ſprach Pfarrer Naegle über das Thema Moderne
Gefangenenfürſorge Mit dem Gedanken des Kolo
nialvereins hätte das Thema inſofern keine Be
rührung da Deutſchland nie ſeine Kolonien als
Strafkolonien benutzt hahe Der Redner gab einen
geſchichtlichen Ueberblick der Gefangenenbehandlung
vom Mittelalter bis zur Gegenwart Die moderne
Juſtiz ſieht jetzt mehr auf Erziehung ſtatt auf Ver
geltung Bei moraliſch und geiſtig Defekten hat das
neue Geſetzbuch die Sicherheitsverwahrung in Aus
ſicht genommen Natürlich mache ſich die Arbeitsloſig
keit ſtark in den Gefängniſſen bemerkbar Fortbil
dungs und handwerklicher Unterricht wird in den
Anſtalten gegeben Die heutige Gerichthilfe und die
Gefangenenfürſorge hält Naegle für die Kolonial

Land wirtſchaftlicher Hausfrauenverein Jn der
Monatsverſammlung ſprach Frau Edith Beyer
Dresden über Die ruſſiſchen Zuſtände und ihre

praktiſche Auswirkung für die deutſche und euro
päiſche Zukunft Sie zeigte wie der Bolſchewismus
ein Staats und vielleicht Wirtſchaftsexperiment ſei
ging näher auf Lenins Arbeit in Deutſchland ein
ſprach dann von dem Fünfjahresplan dem Werk
Stalins und forderte zum Zuſammenſchluß auf gegen
die ruſſiſche Gefahr

Vaterländiſcher Frauenverein vom Roten Kreuz
Auch hier hatte die Vorſitzende Frau Baenſch das
ruſſiſche Problem zum Vortrag gewählt Paſtor
Helmecke ſprach über Der Kampf gegen das Chriſten
tum in Rußland und wir Nicht zuſehen dürfen
wir was ſich bei unſerem öſtlichen Nachbar ent
wickelte ohne daß wir in die größte Gefahr mit
hin eingezogen werden Die Vernichtung aller Kul
turwerte die Zerſetzung des Bürgertums und der
Familie Ausrottung aller Geiſtlichen und Gläubigen
werden mit Macht betrieben Perſönliches Leben hat
aufgehört alles überwacht der Staat Widerſtand
in höchſtem Maße muß geleiſtet werden wenn wir
beſtehen bleiben wenn wir unſere höchſten Güter uns
und unſeren Kindern erhalten wollen

Verein für das Deutſchtum im Ausland Maria
Kahle die weſtfäliſche Dichterin ſprach über Schick
ſal und Kampf deutſcher Volksgruppen im Südoſten
70 000 Deutſche die Donauſchwalben lebten zwiſchen
Theiß und Donau 160000 in Slawonien 7500 in
Bosnien Das Friedensdiktat zwingt dieſe Men
ſchen in täglichen Kampf Schulen werden geſchloſſen
Büchereien verſchleppt und zerſtört weil es an das
Mutterland erinnern könnte Und doch bleiben ſie
treu Wir hier im Jnland ſind porpflichtet ſie zu
ſtützen ſie brauchen uns und wir ſie J
Küchenzettel für de Seriſsfral 1 Perſon

Sonntag Taſſenbrühe Gekochtes Gänſefleiſch
mit Salzkartoffeln und Meerrettigtunke Friſches
Obſt oder Bratäpfel 1 Pfd Gänſefleiſch für zwei
Mahlzeiten 1,20 davon eine Taſſe Brühe mit
einigen Tropfen Maggi Suppenkraut 0,05 Meer
rettig 0,10 3 Pfd Kartoffeln für drei Mahlzeiten
0,09 Aepfel 0,10 Geſamtpreis 1,54 M

Montag 1 Taſſe Brühe und Brötchen Milch
reisbrei mit Backpflaumen roh in Zuckerwaſſer
zwei Tage gequollen Brühe vom Sonntag Bröt
chen 0,03 1 Taſſe Reis lunpoliert 0,07

Liter Milch etwas Zucker 0,12 Backpflaumen
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Dienstag Reſt vom Sonntagsgänſefleiſch mit
aufgedämpften Kartoffeln dazu Roſenkohl oder
Büchſengemüſe Pfd Roſenkohl im Reſt der
Brühe gekocht 0,10 friſches Obſt 0,15 Ge
ſamtpreis 0,25 M

Mittwoch Haferflocken mit Milch oder Waſſer
Appetitsſcheibe mit Toaſt Spiegelei Sardellen To
maten Taſſe Haferflocken K Liter Milch 0,12
1 Ei 0,14 1 Scheibe Brot 2 Tomaten 2 Sardellen
0,10 Geſamtpreis 0,36 M

Donnerstag Kartoffeln mit rohem Sauer
kohl und Brat oder Brühwürſtchen Friſches Obſt

Kartoffeln aufgedämpft oder zu Brei durchgedrückt
Pfd Sauerkohl 0,07 1 Brat oder Brüh

würſtchen 0,20 2 Aepfel 0,05 Geſamtpreis
32 M

Freitag Gebratener Fiſch mit Kartoffelſalat
Eine Apfelſine Eine Scheibe Fiſchfilet 0,15
2 Pfd Kartoffeln mit Zutat 0,10 etwas Fett
zum aten und 1 Apfelſine 0,15 Geſamtpreis
6,40 M

Sonnabend Maggi Würfel Suppe Makka
roni mit Schinken und Tomaten Maggi Würfel
0,05 Pfd Makkaroni 0,20 Pfd Tomaten
0,10 Schinken eine Scheibe 0,10 Geſamt
preis 0,45 M

Kleinere Fleiſchſtücke zu pökeln Zunge Rind
fleiſch oder Schweinefleiſch von etwa 2 Kilogramm
Gewicht reibt man mit 250 Gramm Salz ein
das mit 4 Teelöffeln Salpeter und 2 Teelöffeln
Zucker vermiſcht iſt ſtreut den loſen Reſt Salz über
legt das Fleiſch in einen Steintopf übergießt es mit
2 Liter kochendem Waſſer wodurch ſich ſofort die
Poren ſchließen und ein Auslaugen verhindert wird
Nach drei Tagen kocht man dieſes Waſſer wieder auf
und gießt es nochmals über das Fleiſch welches in
der angegebenen Größe in 8 Tagen rot iſt Größere
Stücken müſſen durchgeſchnitten oder länger in der
Lake gelaſſen werden Nach länger als 8 Tagen
muß man das Fleiſch vor dem Gebrauch leicht
wäſſern Zunge wird als kalter Aufſchnitt oder als
warmes Mittagsgericht gegeben Rinderpökelbruſt
kalt oder warm mit Meerrettichtunke Schweine
fleiſch in Erbſen oder Bohnen gekocht oder kalt als
Aufſchnitt Größere Haushaltungen welche im
Winter Fleiſch in größeren Mengen erhalten können
durch dies leichte Pökelverfahren oder dadurch daß
ſie einen Teil des Fleiſches in Eſſig legen vielfache
Verwendungsmöglichkeiten erzielen

Der Gummi Arzt h Gummi Bieder arbeit der Heimat 0,25 Geſamtpreis 0,47 M Verantwortlich Frau Klara Wolff Halle
V An Für die überaus zahlreichen Gläück Achenbacth rn Lichthof unseres hlauses Sr Ulrich

hen e Garagen traſse 22 2 e ir ei 20 lenStatt besonderer Anzeige 7 e rade Stra loco zeigen Wir einen modernenHeute vormittog Uhr entschlief nach längerem leiden
plötzlich und unerwartet meine gellebte Mutter Schwieger
mutter und Schwester Frau verw Gutsbesltzer

Friecda Schlurick
geb Bunge

im 56 lebensjahre

in tiefer Trauer
Gertrud Ehlers geb Schlurick
Curt Ehlers
Hermann Bunge

Eismannsdorf Saalkrels u Dolgen Vorpommern den 19 1 32

Die Beerdigung findet am fFreitag nachmittag 3 Uhr g
Elsmannsdorf vom Trauerhause öàus statt

Am 19 d Mts verschied sanft unser lieber
Vater und Grobvater der Pleischermeister

Wilhelm Sperling
im 75 Lebensjahre

In tiefer Trauer
Richard sperling u Frau
Karl Vaust u VrauEmma geb Spoerling

DölUnitz 19 Januar 1932 a
Beerdigung Freitag den 22 Januar 1932

nachmittags 3 Uhr

Statt Karten
Für die wohliuenden Beweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden unseres lieben einzigen Sohnes

Dr Horst Toron
sagen wir hierdurch innigen Dank

Familie Oscar Toron
Halle a Reilstraße 82 im Januar 1932

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben Gattin unserer
guten Mutter Schwiegermutter Großmutter Schwester
und Schwägerin

Flora Marie Müller
geb Fugmann

wir allen Freunden und Bekannten sowie der
tion Beamten techn Angestellten und Arbeiter

schaft der Ammendorfer Papierfabrik für die reiche Kranz
spende und Teilnahme herzlichen Dank Besonderen
Dank Herrn Pastor Hensel für seine trostreichen Worte
in der Kapelle und am Grabe

m Namen aller trauernden Hinterbliebenen

Ammendorf Großenhain Muldensteln Hundshübel Neid
hardtstal Butghardtsgrun Meerane Stützengrün Sigmar
und Eibenstock den 18 Januar 1932 a0103

mit großer Geduld er
Montag unsere liebe

Schwester und

Nach langem schwerem
tragenem Leiden verschied am
Mutter Schwiegermutter Grobmutter
Iante Frau verw

Marie Berlin
geb Jneche

im 70 Lebensjahre

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a Krukenbergstr 21 den 19 Januar 1932
Die Trauerfeier findet Donnerstag 2 Uhr nachm

in der kl Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt

Karl Herzanu u Fran
Rockendorf im Januar 1932

S unseren herzlichsten Dank

Dank
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme beim Heimgange unseres
lieben Vaters sowle für die zahlreichen

Kranzspenden und das ehrenvolle
Grabgeleite sagen wir allen die An
teil daran nahmen hiermit unseren
herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Luise Henneberger
nebst Kinder

Canena den 19 Januar 1932

Vervielfältig
Abſchrift Vormeyer
Magdeburgerſtr 10

Für alle Liebe und Verehrung die
unserer lieben Entschlafenen der Frau

geb Schurig
bei ihrem Heimgange zur ewigen
Ruhe erwiesen sind sagen wir unseren
tiefempfundenen Dank f ba c

In tiefer Trauer

frischer ermiger Schmeer 54

Prima prima Eisbein

Ganz Halle ſanſt ſetzt
Allerfeinste frischeKhehe leho

DO I Pfund nur
Pinderleher nur 54

W

We 9tahlu 6etondaufen jed
Art fahrradständer
Angebote u Pro

apekte kostenſos
Gebr Achendach

G m v HI
kizen und Welldlechwerke

Weidenau/Sleo
Postfach Nr 172

Vertreter

Hans Schaefer
Halle Saale

Mähblweg 11 el 29 165

58
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die trauernden Hinterbliebenen

Raßnitz den 20 Januar 1932 a
leräuch fetter Fpeck 72
Alerteinster rarter Cußler 86

Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben
Vaters sagen wir allen Verwandten
Freunden und Bekannten und allen Haus
bewohnern unseren besten Dank Be

Frischer Haummelbauch 68

frische Rinderbrust
Quer Rippe u Kumm
frische Rindgehucktes

58
sonders danken wir Herrn Pfarrer Roenneke

für seine trostreichen Worte in der Ka
pelle und am Grabe sowie dem G V
Concordia

Familie H Stove
Familie P Stove
Fumilie H Schnelle

preiswert u gut

kauf Sie ſämtl
Duter zeuge

u Strumpfwaren
d erst Spez Gesch

I Schnee Nacht

Gr Steinſtr 84
Gegr 1538 Ifd

Tiſchlerarbeiten
führt ſauber aus
Martin Tiſchlerei

Leſſingſtr 46
Tauſche n r Eichent
g guterh Klodrſchr
Off u J 8329 Exp

Masken Verleih
Kleine Klausſtr
Aelt Dame od Herr
m etw Verm wals Hyp ſichergeſt u
g Z gez findlbv frdl Verpfl a
Lebensende i ſchön
Landgeg Offert m
Ang d Vermögens
höhe Diskretion w
zugeſich u K 8490
a d Exp ds Bl
Schickſal Deutung

1,50 M Geburtsdat
ſenden an Aſtrolog

Schmiedecke
Halberſtadt

Weſterhäuſerſtr 94
Phrenologie
Handleſekunſt

Martinsberg 7 pt
Sprechz v 1 20 u

Wo befindet ſich in
der Nähe Merſe
burgerſtraße Privat

Kindergarten
Off u T 1377 Exp
Jg Mädch 20wünſcht die Bektſch
ein ſol Freundin täglich zu ſprech
Off u P 8435 Exp Scharrenſtr 7 pt I

Cotttried Inder
Aktiengeſellſchaft

Ammendorf bei Halle Saale
Wir laden hierdurch unſere Herren Ge

ſellſchafter zur Teilnahme an der am
23 Februar 1932 vormittags 11 Uhr im
Gaſthaus Stadt Hamburg zu Halle
ſtattfindenden außerordenlichen General
verſammlung ergebenſt ein

Tagesordnung
1 Herabſetzung des Grundkapitels um

1 500 000 RM durch Einziehung der
gemäß den Beſchlüſſen der Generalver
ſammlungen vom 20 Juni 1930 und
26 Juni 1931 angekauften Stammaktien
im Nennwert von 1 500 000 RM

2 Aenderung der Satzung 8 5 Abſ 1
Höhe und Einteilung des Grund
kapitals S 10 Stimmrecht der Vor
zugsaktien

3 Beſondere Abſtimmung von Stamm
und Vorzugsaktien über Punkt 1 und 2
der Tagesordnung
Zur Teilnahme an dieſer Verſammlung

ſind diejenigen Geſellſchafter berechtigt
welche ihre Aktien gemäß 8 25 des Geſell
ſchaftsvertrages bis Sonnabend den
20 Februar 1932 mittags 11 Uhr bei der
Geſellſchaft bei der Dresdner Bank
Filiale Halle Saale bei der Dresdner
Bank Filiale Leipzig bei der Allgemeinen
Deutſchen Creditanſtalt in Leipzig oder
bei einer Effekten Giro Bank hinterlegt

haben i84

Phrenologie
Handliniendeutung
ſeit 30 J bekannt

Ammendorf den 19 Januar e
Der Vorſtand

Diese Woche Reklame Preis

De Ganz delikat schmeckend
Leber Rot
Suſzourst
1 Pfund nur

Kostproben erhalten Sie gratis
h Knäusel Butter Wurst

J He Fleischwaren

60

KUMNSTSEIBEN
h

mit Spulmaschine in Original Größe bei
der Herstellung der bekannt guten Chäar
meuse Qualitäten

Tramatfine und Silkanese
Sie finden auf Sondertischen ausgelegt
Waren aus Kunstseicde aller
Art in riesiger Auswahl
Wir bitten höflichst um zwanglosen Besuch
Die moderne Kunstseiden Wirktechnik
dürfte von allgemeinem interesse sein

an

alle
Ueber das Vermögen der Firma

GR VIRICHSTB

Auto neu 2to Zwangsversteigerung
Schnellaſtfuhren Donnerstag den 21 Januar 10 Uhr

all Art w prompt verſteigere ich in Halle a Preußen
u bill ausgeführt ring 13 öffentl meiſtbietend gegen bar
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Zwangsvergteigerung

Donnerstag den 21 Januar Uhr
verſteigere ich im Zivilgericht Preußen
ring 13 öffentlich meiſtbietend gegen bar

1 Poſten Turnſchuhe 1 Schreibtiſch
1 Kaffeemaſchine diverſe Kriſtallſachen
1 Poſten Herren und Knaben Mäntel

12 Uhr an Ort und Stelle
Diverſe Schloſſerei Werkzeuge und einen
Geldſchrank Ort der Verſteigerung wird

in der Verſteigerungshalle bekanntgegeben
W Ober Gerichtsvollzieher

thaſtraße 14 Tol 297 43

Chrysler 1 Grabdenkmal 1 Schreib
tiſch 1 Vertiko 1 Bücherſchrank h

Krebs Ober Gerichtsvollzieher

Awangspersteigerung
Donnerstag den 21 Januar 10 Uhr

verſteigere ich hier reußenring 13öffentlich meiſtbietend gegen bar
9 Auto Kugellager 1 Gewehrſchrank u
3 Gewehre 1 Kapſelmaſchine 4 Schreib
maſchinen Uraniag Stoewer und Orga

rivat 1 Motorrad 1 Zahlkaſſe einen
reßlufthammer 6 halbe Achſen einen

Keſſelunterwagen 1 große Leitſpindel
drehbank 3 Radios mit Lautſprecher
1 1 Abfüllmaſchine33 Kellnerblocks 1 Muſikſchrank einen
Kutſchwagen 4 Brenner zum Gasherd
verſilberte Beſtecke 16 Nähmaſchinen
Möbel aller Art u a S h1Dietrich Ober Gerichtsvollzieher

Zwangspersteigerung
Ferner den 21 Januar 1932 verſteigere ich öffentlich meiſtbiet gegen bar

a um 10 Uhr vorm in Halle a
Preußenring 13

1 Gasofen 1 Herrenanzug 1 Bücher
ſchrank 1 Schreibtiſch 1 Klavier 1 rd
Tiſch 4 Stühle mit Vederſitz 1 Chaife
long 1 Büfett 1 Teppich 3 Autokoffer

b um 11 Uhr an Ort und Stelle
40 Holzſtühle

c um 12 Uhr an Ort und Stelle
1 Perſonen Auto Benz Sitzer1 Phaeton Karoſſerie 1 gr Amboß
1 gr Poſten Rund und Flacheiſen

Ort zu b und e wird in der Verſteige
rungshalle bekanntgegeben h1

GEhrhardt Obergerich Ulzieher

Bühring Aktiengeſellſchaft in Landsberg
Bez Halle a Maſchinenfabrik undgeſſerſchmiede Apparatebauanſtalt wird
heute am 18 Januar 1932 810 Uhr das
Vergleichsverfahren zur Abwendung des
Konkurſes eröffnet Der Bankdirektor a D
Hermann Seifert Halle a Albrecht
ſtraße 41 wird zur Vertrauensvperſon er
nannt Zu Mitgliedern des Gläubiger
ausſchuſſes werden beſtellt
a Direltor Köhl Leipzig W 35

neckerſtr 39/51
b Kaufmann Heinrich Schleutker Halle

Saale Blücherſtr 2
Apothekenbeſitzer Heinz Borgaß Lands
berg

Termin zur Verhandlung über den Ver
gleichsvorſchlag wird auf Dienstag den
16 Februar 1932 9 Uhr vor dem untenbezeichneten Gericht Preußenring 13
Zimmer 45 anberaumt

Der Antrag auf Eröffnung des Ver
gleichsverfahrens nebſt ſeinen Anlagen
uno das Ergebnis der weiteren Ermitt
lungen ſind auf der Geſchäftsſtelle Zim
mer Nr 43 zur Einſicht der Beteiligten

niedergelegt elHalle a den 18 Januar 1932
Das Amtsgericht Abt 7

Jn dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des Geſchäftsführers Wilhelm
Bauer zuletzt wohnhoft in Halle Saale
Reilſtr 10 iſt der Schlußtermin auf den
24 Februar 1932 9 Uhr vor dem Amts
gericht hier Preußenring 13 Erdgeſchoß
Zimmer 45 beſtimmt

Der Termin dient zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters zur Er
hebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnis der bei der Verteilung
zu berückſichtigenden Forderungen und
zur Beſchlußfaſſung der Gläubiger über
die nicht verwertbaren Vermögensſtücke
ſowie W Anhörung der Gläubiger über
die Erſtattung der Auslagen und die Ge
währung einer Vergütung an die Mit
glieder des Gläubigerausſchuſſes el

Halle a den 16 Januar 1932
Das Amtsgerichz Aht
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Endkumpf um die halliſche 6chachMeiſterſchaft

Neun Spieler in der Endrunde
Die Vorkämpfe der 46 Teilnehmer um die

alliſche Schachmeiſterſchaft ſind beendet und
aben gezeigt daß in den letzten zwei Jahren eine er
r e Breitenarbeit verrichtet wurde Neben der
pitzengruppe verfügt die halliſche Schachwelt über

eine e Mittelklaſſe denn 18 Spieler haben 48 4
und 335 Punkte herausgeholt Aus dem Ergebnis iſt
war wieder zu erſehen daß das angewendeteSoweher Syſtem einige Unzulänglichkeiten aufweiſt

wenngleich bis auf drei oder vier Ausnahmen die
avoriten ſich durchgeſetzt haben h wird die
rage zu prüfen ſein ob für die nächſtjährigen Titel

ämpfe nicht doch eine andere Spielweiſe zu wählen
iſt Als Kurioſum ſei eingefügt daß nur ein Teil
nehmer alle ſieben Partien gewonnen und nur ein
Spieler alle ſieben verloren hat

ür die Endkämpfe haben ſich neun Mann
zualifiziert die unſere erſte Klaſſe darſtellen und vondenen An dem Halliſchen Schach Club und drei dem

Schachklub Turm angehören Das genaue Ergebnis
autet Troſchier 7 Laue 6 W Badeſtein
Geigenmüller Koldewey SteinbergTrotha Weinreb und Dr Wieder je 5 Ge
winnpunkte Dieſe werden nun in einem Einrunden
turnier jeder ſpielt gegen jeden eine Partie den
Stadtmeiſter ermitteln Eine beſtimmte Vorausſage

iſt nicht ganz einfach da die Unterſchiede in der Spiel
ſtärke naturgemäß nicht groß ſind Jmmerhin wird
man die drei Saalebundmeiſter Troſchier Weinreb
und Laue als Geheimtip bezeichnen können

Dieſe erſtmalige Halliſche Schachmeiſterſchaft hat

nun auch einen offiziellen Anſtrich erhalten da als
Ehrenpreis der Stadt Halle eine Bronze

plakette geh worden P Außerdem ſteht bekanntlich
auch die portplakette der nNachrichten als Ehrenpreis zur Verfügung

Jn der inzwiſchen ſtattgefundenen erſten Runde
Koldewey Laue Troſchier und Weinreb ihre

artien gewonnen Die zweite Runde ſah Weinreb
und Dr Wieder ſiegreich während die beiden anderen
Partien abgebrochen werden mußten Die dritte Runde
wird am Donnerstag dem 21 Januar im Reſtaurant
Thomas Bölckeſtraße 1 ausgetragen und hat folgende
Paarung Steinberg Trotha Koldewey Laue Geigen
müller W Badeſtein Dr eder Weinreb

Außer dem Wettbewerb um den Meiſtertitel tragen
weitere 15 Teilnehmer der Vorkämpfe ein Neben
turnier aus deſſen Sieger E Badſtein ſein ſollte derja ebenfalls zur erſten Klaſſe gehört und nur durch die
Dücke des Schweizer Syſtems nicht am Hauptkampf
teilnehmen kann Die Saalebundmeiſter Dr Bögel

Naumburg ſowie Troſchier und Weinreb Halliſcher
SchachClub werden was allgemein intereſſieren wird
noch in dieſem Monat mehrere Ausſcheidungspartien
ſpielen um ſich für die im März in Bad Ems ſtatt
findenden Aufſtiegskämpfe zur Deutſchen Schach
meiſterſchaft zu qualifizieren Es wäre ein Triumph
für die halliſche Schachwelt wenn ſie einen oder zwei
Vertreter zu dem wichtigſten Turnier um den Deut
ſchen Meiſtertitel entſenden könnte W K

Rund um den Saalegau Fußball
In der 1b Klaſſe gelang es diesmal zwei Mann

ſchaften für die in der I Serie erlittenen Niederlagen
Revanche zu nehmen So ſchlug Giebichenſtein die
Röſſener 0 und Beuna behielt über Reideburg mit 1
die Oberhand Freya Paſſendorf konnte dem Unentſchieden
des Vorſpieles ein 1 entgegenſtellen Sonſt blieben
Ueberraſchungen aus

Nietleben unterlag Zörbig 5
Der Spielverlauf war durchaus nicht ſo klar für die

Zörbiger wie man aus dem Ergebnis leſen könnte Dem
Rietlebener Sturm gelang es nur nicht ſich zahlenmäßig
durchzuſetzen Nach einem 2 Pauſenſtand kam Zörbig in
den letzten 20 Minuten mehr in Front und ſtellte in dieſem
Abſchnitt den Sieg ſicher

Giebichenſtein Röſſen 0
Trotz Erſatz für beide Verteidiger hielt Gieb ſein Tor

rein Nachdem Rehn nach etwa 20 Minuten den erſten
Treffer angebracht hatte fand ſich der Sturm immer beſſer
zuſammen und erhöhte bis zur Pauſe auf 0

Kayna ſchlägt PSV Halle 1
Das Spiel war ſehr hart ſo daß der Unpartetiſche drei

Elfmeter verhängen mußte die alle verwandelt wurden
Erwartungsgemäß hatte Kay ga dem Platzbeſitzer gegenüber
in techniſchen Belangen ein deutliches Plus und ſiegte ver
dient Halbzeit PSV II Kayna II 2

Freya Paſſendorf Braunsdorf 1
Bis zur Pauſe ging Freya 0 in Führung Später

ſetzte ſich Paſſendorfs beſſere Angriſfsreihe noch klarer durch

Freya Paſſ II Biunsdorf II 2
Beuna Reideburg 1

Die Gegner hielten ſich im Können annähernd die
Waage Beuna war jedoch im Torſchuß entſchloſſener und
glücklicher Reideburg nimmt durch dieſen Punktverluſt

in dieſer Abteilung den letzten Tabellenplatz ein Beuna II
Reideburg II 0

Cröllwitz Halle 1910 2 Ein ausgeglichenes Spiel
in dem die Seiten mit 2 gewechſelt wurden Die drei
Tore Cröllwitz der 2 Hälfte wurden durch den rechten
Flügel der nicht genügend gedeckt wurde vorbereitet
Cröllwitz II Halle 1910 II 1 Olympia Reichs

liahn 0 Auch hier war der Spielverlauf an und für ſich
offen doch wußte Olympia die Torgelegenheiten beſſer
auszunutzen Ol II Sportbrüder II 3 Wettin
Sportv Weiſe 2 Der Tabellenführer war während des
ganzen Spieles infolge ſeines techniſchen Uebergewichts
tonangebend es gelang ihm jedoch erſt in zweiter Halb
zeit Tore zu erzielen Eisdorf Schiepzig 2 Ein
Elfmeter im letzten Drittel der Spielzeit gab den Aus
ſchlag zugunſten von Schiepzig Amsdorf Zappendorf

1 Die Zappendorfer hatten entgegen den Erwartungen
wenig zu beſtellen Stedten Oberröblingen 4 Die
Oberröblinger gewannen alſo ſicherer als im Vorſpiel
Sportv Wegwißz Querfurt 1 Wegwitz ſchoß in jeder
Halbzeit 3 Tore Schotterei Obhauſen 0

Quetz unterlag gegen die Poſt 3 Jahn Landsberg kam gegen Canena kampflos zu den Punkten di der
Verein entrechtet iſt Wansleben Bahnhof Teutſchenthal

1 Damit revanchierte ſich Wansleben für die Nieder
lage im Vorſpiel Das Spiel Salzmünde Holleben
wurde infolge Entrechtung nicht ausgetragen

96 Reſ Schkeuditz Reſ 4 Neumark Reſ Wacker
Reſ 1 99 Reſ Zhworit Reſ 0 99 III Fav III3 Neumark II Wacker III 3 96 III Schkeuditz III
13 1 96 IV Boruſſia IV 0Jm Geſellſchaftsſpiel konnte ſich Eintracht über Lettin
mit 0 behaupten Sportv Landsberg ſchlug Holleben 0
Sportv Landsberg II Holleben II 2 Sportv Lands
berg Jun Holleben Jun 2 Sportv Landsberg Knab

Holleben Knab 0 Döblitz und Lettewitz trennten ſich
unentſchieden 3

B2R Ddenkmalgau tagt in Halle
Unter zahlreicher Beteiligung wurde in Halle der

Hauptgautag des Denkmalgaues im Bund Deutſcher
Radfahrer durchgeführt Anweſend waren 27 Vereine
mit insgeſamt 754 Stimmen 14 Einzelfahrer ſowie
7 Vorſtandsmitglieder Die Tagung ſelbſt nahm einen
harmoniſchen Verlauf Die Berichte der einzelnen
Vorſtandsmitglieder wurden ohne Debatte angenom
men Aus den Berichten iſt beſonders zu erwähnen j
daß der Sportbetrieb in den einzelnen Sportarten ſehr
rege war nur der Wanderfahrſport läßt darin zu
wünſchen übrig Auch der Verſicherungsſchutz hat im
verfloſſenen Jahre wieder viel Gutes geleiſtet

Die Vundesehrennadel mit Diplom für 40 Jahre
Treue zum BDR erhielten Guſtav Hartmanngöthen
und Louis Koch Halle die Ehrennadel für 25jährige
Mitgliedſchaft Emil Müller Bernh Zuckerberg O
Goppelt ſfämtlich Calbe Jul Grabe Willi Vogel
mann Otto Lochmann Willi Teuke G Bernadelli
ſämtlich Deſſau Fr Bebber H John K Tamm
Kämtlich Oranienbaum Franz Friedrich Könnern
Max Baer P Kirchner K Wetterling M NießmannK öroß fämtlich Halle Anſchließend hieran erfolgte
dann die Preisverteilung Trotz aller Not konnte der
Gau auch in dieſem Jahre ſeine erfolgreichen Sportler
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Unsere Geschäftsfreunde werden
höflichst gebeten

größere Anzeigen
welche für einen bestimmten Tag
aufgegeben sind mindestens 24
Stunden vor der Ausgabe des
Blattes in unserer Ceschäftsstelle
abgeben zu wollen Bei späte er
zustellung kann eine Gewähr für
Tag und Platz nicht übernommen
werden Annahmeschlus für

Kleine Anzeigen
und Familien Nachrichten Vor
mittags 9 Uhr

die Anzeigen Abteilung
der Hallischen Nachrichten
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ſowie Wanderfahrer mit wertvollen Preiſen aus
zeichnen

Der bisherige Vorſtand wurde in ſeiner Geſamtheit
bis auf das verwaiſte Amt des Gaujugendführers
wiedergewählt Gauvorſitzender Frz Liebezeit
Kakau Stellvertr Frz Friedrich Halle Guſt Trübe
Wittenberg Gauzahlmeiſter W Nitzſchker Deſſau Gau

ſchriftführer O Saeger Deſſau Sportfahrwart W
Prüfer Halle Wanderfahren G Klickermann Deſſau

Kraftfahren derſelbe Jugendfahren Schleſinger Deſſau
Vorſitzender und Denkmalsausſchuß Georg Leu Halle

Kaſſenprüfer derſelbe und Dietrich

Nun doch Schmeling Sharkey
Joe Jacobs der Manager Max Schmelings gibt

in Newyork bekannt daß ſein Schützling bereit ſei
im Juni dieſes Jahres in einem 15 Rundenkampf
um die Weltmeiſterſchaft gegen Sharkey anzutreten
wenn das ſeinerzeit von der Newyorker Boxkommif
ſion gegen Schmeling verhängte Kampfverbot auf
gehoben wird Dieſes Revanchetreffen ſoll im Laufe
des Monats Juni in Newyork ſtattfinden

Joe Jacobs der Mann mit der ewigen Zigarre
hat ſchon viel Erklärungen veröffentlicht darunter
auch viel Erklärungen die ſich ſpäter als falſch
herausſtellten Ob der amerikaniſche Geſchäftsmann
dieſe Meldungen abſichtlich falſch friſierte intereſſiert
dabei nicht Das Weſentliche für uns iſt die Er
fahrung daß man Jacobs nicht allzu viel Glauben
ſchenken darf Für ihn iſt das Geſchäft alles und
wenn er es nicht vertraglich niedergelegt hat macht
er ſich kein Gewiſſen daraus aus dem A von geſtern
heute ein B zu machen Auch die neueſte Meldung
Jacobs wird einigem Mißtrauen begegnen Was
kann Wahres daran ſein wie ſteht es in Wirklichkeit
mit einem ſolchen Revanchekampf Die Annahme
hat ſehr viel für ſich daß Jacobs hier endlich einmal
nichts Falſches ſagt Schmeling und Jacobs ſcheinen
endlich auf dem richtigen Wege zu ſein Der Plan
eines Weltmeiſterſchaftskampfes Schmeling Mickey
Walker iſt endgültig geſcheitert Der Plan fiel mit
der Pleite in Miami zuſammen Daß Jacobs Schme
lings Meiſtertitel aber nicht für ein Butterbrot in
Miami riskiert iſt ſelbſtverſtändlich Geld wenig
ſtens wie es Jacobs verſteht iſt mit Boxkämpfen
drüben anſcheinend nur noch aus Newyork zu holen
Jn Newyork aber führt die Newyorker Boxkommiſ
ſion das Wort Und das iſt eben die Behörde die
von jeher mit allem Nachdruck einen Revanchekampf
Schmeling Sharkey gefordert und die An
erkennung Schmekings als Weltmeiſter von einem
ſolchen Treffen abhängig gemacht hat Aber auch
von anderer Seite iſt ſolch Revanchekampf ſtändig
und mit allem Nachdruck von Max Schmeling ge
fordert worden Es ſchien für alle eine Selbſtver
ſtändlichkeit daß man ſich einem Geganer gegen den

Turn und Sportberichte der Hallischen Nachrichten

man nur durch Tiefſchlag zum Siege gekommen iſt
noch einmal ſtellt Auch Schmeling und Jacobs
ſcheinen das endlich aus der kühlen Stimmung der

Zeitungen der USA gelernt zu haben Newyork
iſt das Boxzentrum der Welt in Newyork ſitzt die
noch immer allgewaltige Boxkommiſſion in Newyork
gibt es die größten Börſen der Welt es iſt aus
eben dieſen Gründen eigentlich ſchlecht vorſtellbar
daß der von Jacobs mitgeteilte Plan nur ein Plan
bleiben ſollte

Der neue 9T Großbezirk Halle
Jm Heime des Giebichenſteiner Turnvereins hielt

der neue Großbezirk Halle im Nordoſtthüringer
Turngau ſeine erſte Bezirksverſammlung ab An
weſend waren 24 Vereine mit 46 Vertretern Gau
männerturnwart Baldauf erſtattete einen eingehen
den Bericht über die neu zu bildenden Arbeitsgemein
ſchaften auf dem Lande Jm Bezirk Merſeburg iſt
dieſes Syſtem bereits mit Erfolg durchgeführt Die
Bildung dieſer Arbeitsgemeinſchaften iſt folgender
maßen gedacht Die Landvereine die am günſtigſten
zuſammenliegen ſchließen ſich mit Unterſtützung
eines größeren Stadt oder Landvereines zuſammen
und halten hier und dort gemeinſame Uebungs
ſtunden verbunden mit Werbearbeit ab Die Ver
treter ſprachen ſich anerkennend über dieſen Ge
danken der gemeinſamen Arbeit aus Die Arbeits
gemeinſchaften wurden denn auch gebildet Jm An
ſchluß wurden die Mannſchaften zum Gerätewett
kampf ausgeloſt Die Wettkämpfe beginnen für die
erſte und zweite Klaſſe bereits am 31 Januar

Amtliche Saalegau Nachrichten
Verbindliche Mitteilung Nr 309

1 Betr neuen Berein Der Fußballverein
Dornſtedt Aſendorf 1931 Anſchrift Hermann
Heinemann Dornſtedt Poſt Schafſtädt hat ſich angemeldet
Wir bitten den Verein mit Spielabſchlüſſen zu unterſtützen

2 Zur Terminliſte am 24 Jan NeuanſetzungenAbt 5 Nr 200 14 30 Uhr Olympia Landsberg Zipfel
Sportbr Abt 6 Nr 266 14 30 Uhr Schiepzig Amsdorf
Uhde Waicker Abt 9 Nr 154 14 30 Uhr Holleben

Wansleben CErain Ol Abt 10 Nr 213 14 30 Uhr
Heiligenth Könnern Friedeburg Nr 375a 11 Uhr
Gerbſtedt Döblitz Beeſenſtedt Abt 14 Nr 165 11 Uhr
Eintracht III Bor IV PSV Abt 15 Nr 231 12 45
Uhr Olympia II Landsberg II Sportfr Abt 19
Nr 177 14 30 Uhr Wansleben III Bhf T II Stedten
Nr 817 12 45 Uhr Holleben II Wansleben II Paſſen
dorf Abt 1 Nr 504 14 30 Uhr Fav Schkeuditz H
Bauer VfL Merſ Abt 4 Nr 507 12 45 Uhr Fav Reſ

Schkeuditz Reſ Müller Sportfrd Abt 11 Nr 510
11 Uhr Fav III Schkeuditz III Reideburg

2 Nummoer 16 Seite 17

Betr VMBV Fragebogen Die Friſt zur Einſendung
der Fragebogen läuft am 31 Januar ab Wir hitten im
eigenen Intereſſe die Friſt zu beachten

4 Neue Anſchrift Glückanf Braunsdorf Werner Koch
Canena b Halle Bruckdorfer Straße

5 Wertungsbericht Nr 8
6 und 7 Die ausgeſetzte Spielwertung der Spiele 9 22 26
28 36 62 wird nachträglich vorgenommen Die Reſultate
der Spiele vom 13 und 20 Dezember 1931 werden hier
durch mit folgenden Ausnahmen genehmigt Spiel Nr 99
wird Wertung ausgeſetzt Holleben hat die Spielberechti
gung Edmund Heßler nachzuweiſen Spiel Nr 112 erhält
Sportbrüder II Punkte Reideburg II nicht angetreten
Spiel Nr 114 erfolgt Neuanſetzung Spiel Nr 122 erhält
Zöſchen die Punkte Otto Harnſch Schott Jugendlicher
Spiel Nr 131 erhält Kayna die Punkte Spielabbruch gem
s 287,2 Spiel Nr 182 erhält Beuna die Punkte Röſſen III
nicht angetreten Für Röſſen beſteht Rückſpielverpflichtung
bis zum 14 Febr 1932 gem g 261 Spiel Nr 139 wird
Wertung ausgeſetzt Sportbrüder hat die Spielberechtigung
Fritz Hirſch nachzuweiſen Spiel Nr 156 erhält Gerbſtedt
die Punkte Beeſenſtedt nicht angetreten Spiel Nr 168
wird Wertung ausgeſetzt Osmünde hat die Spielberechti
gung Herbert Heil nachzuweiſen Spiel Nr 182 wird im
Einverſtändnis der Parteien mit 2 für Kayna III gewertet Der Nachweis der geforderten Spielberechtigung
iſt bis zum 1 Februar zu führen andernfalls Punktverluſt
eintritt Die Meldekarten folgender Spieler ſind ebenfalls
bis zum 1 Februar vorzulegen Bei Einſendung durch
die Poſt iſt Rückporto beizulegen Beuna Kurt Hering
SV Landsberg Franz Schmidt Otto Auras Favorit
Karl Eilenberger Mignon Herbert Stricherodt SR
Mücheln Willi Schiele Emil Schelle

Riemer Großmann

Vereinsnachrichten
Blauw 25 Spiele f Sonntag 24 Jan Handball

1 Herr Wack I Treffp 14 Uhr Wa Pl Reſ Wack
Reſ Treffp 13 Uhr Wa PlI III Weiſe II Treffp 30Uhr Weiſe Pl 1 Dam 88 I Treffp 18 Uhr Wer Pl
1 Jun 96 I Treffp 30 Uhr Blauw Pl Fußball
1 Herr 98 Soma Treffp 30 Uhr Blauw Pl Am
30 Jan abends 8 Uhr findet unſ Bayr Abend Jm weißen
Röſſl im Reſt Vater gand ſtatt dazu erwarten wir alle
Mitglieder Freunde u Gönner herzl willkommen Karten
im Vorverkauf zu 0,50 M bei Blanke Landwehrſtr 14

HTSVB Schwimmabteilung Heute abend nach dem
Schwimmen findet im Deutſchen Haus Gr Steinſtraße
die Jahreshauptverſammlung der Schwimmabteilung ſtatt
Zahlreiches Erſcheinen wird erwartet da ſehr wichtige
Punkte vorliegen

Reichsbahn Turn und Sportverein Fußballabteilungn
Die für Donnerstag vorgeſehene Verſammlung findet erſt
lam Sonnabend 23 Jan pünktlich 19 30 Uhr ſtatt Voll
zähliges Erſcheinen erforderlich

Polizei Turnverein Halle Freitag 22 Jan 20 Uhr
Monatsverſammlung im Neumarktſchützenhaus Erſcheinen
ſämtlicher Herren und Jugendmitglieder iſt unbedingte
Pflicht Der VorſtandGermania Felſenfeſt Freitag 22 Jan findet im

Markgrafen nach der Uebungsſtunde aus Anlaß des
Kampfes Merſeburg Halle eine Mannſchaftsſitzung ſtatt
Wir erwarten alle Ringer zur Stelle

beftf Luifs Trenker
8 Fortſetzung

Lange Jahre hatte der norwegiſche Skikönig
Bergendahl die heißumſtrittenen Meiſterſchaften in
allen Langlaufrennen gewonnen Er war nicht zu
ſchlagen die Meiſterſchaft war ihm nicht zu nehmen
Bis er einmal überraſchend von einem jungen neuen
norwegiſchen Läufer geſchlagen wurde Dieſer hatte
ein neues Wachsverfahren erfunden Seine grund
legende Verteilung der vier wichtigſten Schneearten
in vier Grundwachſe wurde dann allgemein vorbild
lich Heute hat jeder Skiläufer ſein Wachs im Ruck
ſack Die großen Sportsleute haben ſelbſtverſtändlich
verſchiedene Arten mit und die Kanonen miſchen
kochen und brauen ſich aus den verſchiedenen Wachſen
ihre Spezialſchmiere ſelber

Das Auftragen des Wachſes auf die Lauffläche
geſchieht im allgemeinen trocken Das Wachs wird
fein aufgerieben und dann mit der trockenen Hand
glatt poliert Das Auftragen der feineren Wachs
ſorten mit glühendem Bügeleiſen iſt ſchlecht und
raubt vielen Arten die Steigefähigkeit Je nach
Schneeart gibt es die ſchon von mir erwähnten vier
Grundarten

Für harten Harſch und überhaupt hartgefrdrenen
Schnee das ſogenannte Skare oder Harſtwachs

für naſſen Neuſchnee das Medium
für trockenen Pulverſchnee das Mix
und für ganz naſſen Firnſchnee Frühjahr den

ſogenannten Kliſter
Die norwegiſchen Wachſe ſind ſehr teuer und ſchon

ſeit Jahren werden inländiſche ausgezeichnete Wachs
arten erzeugt die den norwegiſchen nicht nachſtehen
Einer der größten Fabrikanten unterteilt ſeine
Wachſe in die zwei Hauptgrundeigenſchaften und
zwar in Steigwachſe und Gleitwachſe Beim
Wachſen gilt weiterhin die allgemeine Regel Steig
wachſe fein auf der Lauffläche auftragen unter der
Bindung etwas krüftiger glatt verreiben in der
Richtung vom Hinterende weg zur Spitze nicht zu
glatt polieren vor der Abfahrt wird dann das Wachs
in der umgekehrten Richtung verrieben

Die Zuſammenſetzung der Wachſe beruht im all
gemeinen auf folgender Baſis Je trockener und
pulveriger der Schnee deſto mehr reines
Wachs je naſſer und körniger der Schnee deſto mehr
Teerprodukte gehören in die Miſchung Daher die
wachsartige und hellfarbige Zuſammenſetzung aller
Präparate für Pulver und Neuſchnee und die teer
artige und dunkelfarbige Zuſammenſetzung aller
jener für naſſen Schnee beſtimmten Man kann hier
im engen Rahmen nicht alles über das Wachſen ſo
genau erklären Das Studium dieſer Kunſt muß
dem einzelnen Läufer überlaſſen werden Es gibt
auch ſogenannte Univerſalwachſe die für alle Schnee
arten gut oder ſchlecht ſein ſollen

Für Skiläufer welche größere Touren ausführen
und gerade nicht immer Langlauf trainieren wollen
gibt es aber eine ideale Löſung der Steigfrage
mittels der

Seehundsfelle
Dies Rezept iſt einfach praktiſch erſpart viele Mühen
und vielen Aerger und macht das Bergaufſteigen mit
Skiern n vernünftiger Spur zu einem Genuß Die
Seehundsfelle ſind ja leider gar nicht billig Ein
autes Seehundsfell koſtet an die 20 25 Mark Die

norwegiſchen Spitzbergenfahrer verkaufen in Tromsö
eine Seehundshaut zwiſchen einer und fünf norwegi
ſchen Kronen

Die Befeſtigung der Felle geſchieht auf zwei
Arten indem die Felle auf die Lauffläche mittels
eines Gleitwachſes gek lebt werden oder mit einer
mechaniſchen Vorrichtung auf den Ski geſpannt
werden Jm erſten Fall nennt man ſie Klebe im
zweiten Spannſelle Jch bin Anhänger der Klebe
felle weil ſie ohne Mechanismus leicht und ſchnell
an der Lauffläche befeſtigt und praktiſch genommen
ohne Gewicht ſind Am Gipfel angekommen reißt
man die Felle vom Ski verreibt das Wachs glatt
und kann abfahren Beim Aufſpannen derſelben muß
berückſichtigt werden daß die Felle ſowohl als auch
das Wachs und der Ski nicht zu kalte Temperaturen
haben damit ſie ſich gut aufkleben Sobald die Felle
glatt geſtrichen ſind legt man die Skier in den
Schnee wo durch das Zuſammenziehen des Wachſes
die Befeſtigung verſtärkt wird Das Wachs nicht zu
dick und nicht zu klumpig auftragen nicht die
Menge des aufgetragenen Wachſes ſondern die
liebevolle und ſorgfältige Behandlung iſt ausſchlag
gebend

Die Anbringung des geſpannten Felles iſt viel
leicht etwas vequemer auch erſpart man ſich bei Be
ginn der Abfahrt das Verreiben des Wachſes dafür
trägt man aber im Ruckſack und am Fuß etwas
mehr an Ballaſt durch die Mechanik der Befeſtigungs
art mit aber auch dies wäre noch nicht ausſchlag
gebend wenn an der Beſpannungsvorrichtung nicht
doch ſehr gern etwas fehlen würde Jch empfehle
daher die Klebefelle Jn neuerer Zeit hat man als
Erſatz für dieſe koſtſpieligen Felle auch Plüſchgurten
hergeſtellt Jch habe leider noch keine Gelegenheit
gehabt dieſe Plüſchfelle zu verwenden

Hiermit habe ich in großen Umriſſen das Laufen
im Mittelgebirge und im Gelände beſprochen und
komme nun zu einer der ſchönſten Uebungen des
Skiſportes überhaupt es iſt der

Skiſprung
Er iſt kein Hochſprung wie ſich vielleicht manche
Leute vorſtellen ſondern ein Weitſprung der in die
Tiefe geht Der Springer muß über gute Nerven
und darüber hinaus über eine gute Portion Schneid
und Energie verfügen Vor jedem größeren Sprung
muß man ſich zuſammenreißen und es braucht ſchon
allerhand um Sprünge von 60 Meter und mehr aus
zuführen Die Leute welche ſchauluſtig zu einer der
großen Schanzen gehen und das Ganze als Senſation
auffaſſen haben keine Ahnung welche Willenskraft
und Energie für ſolche Sprünge nötig iſt Die
Wucht eines ſolchen Sprunges iſt gewaltig und es
iſt kein Genuß dabei zu ſtürzen Ein Sturz wird
bei jedem Sprung riskiert deshalb die Nervoſität
der meiſten Springer am Anlaufturm Sobald der
Springer aber in Fahrt iſt und dem Schanzentiſch
zueilt hat er alles vergeſſen außerordentliche Kon
zentration hat in ihm Platz gegriffen und ſchon
während er in zuſammengeduckter Stellung über den
Schanzentiſch hinausfliegt weiß er wie ſein Sprung
ird Vom Abſprung hängt alles ab Die Haltung

in der Luft die Art die Weite und das gute Auf
kommen Iſt man vom Tiſch gut weggekommen
dann iſt der Sprung auch meiſt geſtanden

Fortſetzung folgt
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